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Stefan Armbruster photographed Thomas Kirchgrabner, head designer at LISKA in Vienna, for The Ring – Casual Luxury Home for Fashion 
People at the hotel’s luxurious Ring Suite. Creative couple and partners in crime Albert Handler and Ulrike Tschabitzer-Handler realised this campaign 
shoot, being responsible for the artwork and the production, respectively. And thanks to tempo models the campaign’s female face, Sofia, is a pretty pretty princess 
dressed by LISKA by Thomas Kirchgrabner



Dank an:
Edith A̓ Gay, Birgit Aichinger, Imran Amed, Stefan Armbruster, Monika Athanasiadis, Monika Bacher, Saydou Bangoura, 
Gerald Bast, Jürgen Bauer, Christian Benesch, Andreas Bergbaur, Tulga Beyerle, Roman Bichler, Daniela Bittner, Renate 
Brauner, Markus Breitenecker, Birgit Brodner, Vera Capara, Nina Consemüller, Philipp Consemüller, Anita Dorner, Sabine 
Dortschy, Helmut Döller, Michael Dürr, Carl-Peter Echtermeijer, Andrea Ecker, Klaus Engelhorn, Tanja Erben, Jürgen Erntl, 
Hermann Fankhauser, Eva Fischer, Susana Franyutti Johnstone, Sandro Fiduccia, Mike Fuisz, Peter Garmusch, Thomas 
Geissler, Georgi Georgiev, Alexander Geringer, Ingrid Geringer, Mark Glassner, Ruth Goubran, Arnold Haas, Sonja Hahn, 
Yvonne Haider, Clemens Haipl, Elisabeth Hajek, Sonja Hammerschmid, Albert Handler, Bernd Hartmann, Heidi Hartmann, 
Ursula Hauer, Stefan Häckel, Mariana Hiebl, Susanna Hoffmann-Ostenhof, Barbara Hofleitner, Lilli Hollein, Peter Holzinger, 
Lena Hoschek, Bert Houbrechts, Anita Hörburger, Martin Hötzeneder, Birgit Huber, Elisabeth Huber, Megumi Ito, Brigitte 
Jank, Lisa Joham, Birgit Kadlac, Patrick Kafka, Susanne Kapeller, Christian Kemmler, Norbert Kettner, Thomas Kirch-
grabner, Roswitha Kladnig, Lilian Klebow, Michaela Knapp, Magdalena Kohler, Sylvia Kolenz, Andreas Koller,  Lisa Köstl, 
Markus Krottenhammer, Kenny Krüger, Martina Kurtz, Monika Kycelt, Andreas Lackner, Jasmin Ladenhaufen, Michael 
Lanner, Gernot Leonhartsberger, Reanne Leuning, Anna Liska, Robert Liska, Siems Luckwaldt, Leopold Machacek, Andreas 
Mailath-Pokorny, Jorge Margolles, Ulrike Marinoff, Marc Mathoi, Sebastian Menschhorn, Christian Moser, Klaus Mühlbauer, 
Pieter Mulier, Vidya Narine, Harald Neger, Elisabeth Noever-Ginthör, Götz Offergeld, Olga Okunev, Judit Osvart, Kosmas 
Pavlos, Borislav Petranov, Constantin Peyfuss, Moriz Piffl, Christoph Pirnbacher, Christian Pöttler, Andrea Preiss, Robert 
Punkenhofer, Renate Rapf, Leonid Rath, Anouk Rehorek, Anita Resch, Dalila Riccetti, Kozva Rigaud, Regina Rossmaier, 
Doris Rothauer, Doris Sallaberger, Wally Salner, Katharina Schelakovsky, Peter H. Schindler, Sebastian Schlachter, Georg 
Schlosser, Claudia Schmied, Frank Schmitz, Helmut Schneider, Johannes Schweiger, Robert Schwaighofer, Alexandra 
Schwarz, Anja Seipenbusch-Hufschmied, Birgit Seiwald, Elfie Semotan, Karl Seper, Gian Paolo Spadola, Markus Strasser, 
Sybille Straubinger, Karoline Strobl, Johanna Suryanto, Christoph Thun-Hohenstein, Astrid Tichy, Claudia Treu, Adia 
Trischler, Anna Trubrig, Michael Turkiewicz, Nina Vallach, Klaus Peter Vollmann, Alexandra von Quadt, Magdalena 
Vukovic, Klaus Vyhnalek, Su Wagner, Andreas Waldschütz, Andreas Wall, Florian Weber, Andrea Weidler, Astrid 
Weigelt, Jork Weismann, Hennes Weiss, Peter Weisz, Christina Werner, Leon Widecki, Vera Wiedermann, Hanna-Lisette 
Wiesener, Bernhard Willhelm, Marlies Wirth, Ilvie Wittek, Waltraud Wolf, Aytekin Yilmazer, Jimmy Zurek, alle 
Unterstützer und die vielen helfenden Hände …
© Unit F büro für mode, 2010

10 FESTIVAL 
IM NETZ 10 festival Shortcuts – www.10festival.at
Der Newsletter von Unit F informiert täglich über die Veranstaltungen im Rahmen des Festivals. 

10 festival Mobile Guide – http://10.unlike.net
Um den Service für die Festivalbesucher zu verbessern, werden Programm, Locations und Tours des Festivals als Mobile 
City Guide aufbereitet. 

10 festival Show Coverage – www.noovoeditions.com 
Die Videos zu den Shows und Interviews mit den Showdesignern gibt es während des 10 festival for fashion & photography  auf 
Spaniens Modeplattform Nr. 1 zu sehen.

10 festival Online Gallery – www.gosee.de
Die deutsche Plattform für Fotografie und Ausrichter der Fotomesse UPdate präsentiert exklusiv die Arbeiten der Preisträger des 
Unit F Editorial Award powered by GoSee in den Kategorien Fashion, Portrait und Still Life.

10 festival Professional Calendar – www.tribaspace.com
Alle Veranstaltungen des Festivals auf einen Blick und zum Download ins eigene iCal oder Outlook.

10 festival for fashion & photography
www.10festival.at

Gesamtkonzeption/Produktion: Unit F büro für mode
konzeption: Andreas Oberkanins, Geschäftsführung
und Projektleitung, Unit F / Ulrike Tschabitzer-Handler, Creative Director 
und inhaltliche Konzeption, Unit F 
Organisation
Leitung: Ulrike Tschabitzer-Handler, Andreas Oberkanins
Produktionsleitung: Mandana Tischeh (bis Februar 2010 Birgit Huber)
Team: Johannes Keil, Andreas Reiter, Sabine Volz, Judith Zwanzger
Assistenz: Silvia Gattin, Michael Neulinger
Intern: Cornelia Hochholzer

Presse & Öffentlichkeitsarbeit: 
Christina Werner 
w.hoch.2wei kulturelles Projektmanagement
www.whoch2wei.at 
Produktion & Koordination Shows, 
Backstagemanagement: perfectprops 
Styling & Produktionen GmbH
Roswitha Kladnig, Andreas Lackner  
www.perfectprops.at

creative Head Make-Up/Haare : 
Ken Krüger www.kenichi.at
Head Haare: Sophie Kaspar www.sophiekaspar.com
Licht und Tontechnik: concept solutions Veranstaltungsservice GmbH
www.derigel.at
Fotodokumentation: Klaus Vyhnalek www.vhynalek.com
Festivalkampagne & Design:  
moodley brand identity www.moodley.at
Art Direction: Albert Handler 
Grafik Design: Anouk Rehorek

Das festival for fashion & photography vereint  
2010 gleich zwei Jubiläen in sich – 10 Jahre Unit F 
büro für mode und 5 Jahre festival for fashion  
& photography. Für uns definitiv zwei Gründe zu 
feiern.  
Deshalb macht Unit F sich selbst und den Be-
suchern des Feistvals ein Geschenk, in dessen 
Mittelpunkt – wie könnte es anders sein – die 
österreichische Mode steckt.
Ein so umfangreiches Programm wie nie zuvor 
und als jährlichen Höhepunkt die Verleihung der 
AFA-Austria Fashion Awards. Und zum An-
lass passend eine Fashion Show mit sechs aus den 
Preisträgern der letzten 10 Jahre ausgewählten 
Designern.

Das festival for fashion & photography wurde in 
den letzten fünf Jahren von uns als eigenständige 
Veranstaltung und als Brand aufgebaut – ein 
Format, das sich nicht an internationalen Fashion 
Weeks orientiert, sondern völlig eigenständig  
auf die Stadtstruktur und die Kreativen der Stadt 
reagiert. So versuchen wir sukzessive, Wien als 
eigenständige Modestadt zu positionieren, nicht 
in Konkurrenz zu den Businesszentren wie Paris, 
Mailand oder London, sondern unter Einbe-

Das festival for fashion 
& photography – das Modedesign-
Festival für Wien
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Die Gleichberechtigung der  
Geschlechter ist für uns grundlegend und 

selbstverständlich. Wir erlauben uns 
jedoch im Sinne der einfacheren Lesbarkeit, gelegent-

lich auf genderspezifische 
Formulierungen zu verzichten und zur 

Bezeichnung von Personen beider 
Geschlechter die maskuline Form zu verwenden.

ziehung der Strömungen, die sehr typisch für diese 
Stadt sind und die auch das Modeleben in Wien 
ausmachen. 

Im heurigen Jahr wurde erstmals ein Call for Entry  
an Modedesigner und andere Kreative im Mode-
bereich ausgeschrieben – aus über 60 Projekten 
wurden einige davon in das Festivalprogramm 
aufgenommen, eine Strategie, die in den nächsten 
Jahren im Sinne eines sich verbreiternden Spek-
trums an Mode in Wien kontinuierlich weiter 
verfolgt wird, und durch die sich das Festival somit 
immer mehr zur Vermarktungs- und Marketing-
plattform entwickelt. 

Die sechs Grundpfeiler – die Kategorien von Ver-
anstaltungen – des Festivals bleiben die gleichen: 
Shows, Performances, Ausstellungen, Fashion 
Talks, Partys und die Präsentation von österreichi-
schen Ausbildungsstätten. 

Vielfältiger und bunter war das Festival bis jetzt 
noch nie – über 100 Kreative zeigen ihre Arbeiten 
– ein starkes Lebenszeichen der Modestadt Wien.

Fotografie: Jork Weismann 
c/o Shotview Photographers Mngt.
Support by Shotview 
www.shotview.com

Ulrike Tschabitzer-Handler und Andreas Oberkanins, Unit F büro für mode

Öffentliche Partner Partnerfestivals Premium Partner



Pro-
gramm

Exhibition - Seite 22
3x3
Denim meets Photography
In der Ausstellung 3x3 werden Fotoarbeiten der 
Fotografen Peter Garmusch, Mark Glassner und Martin 
Stöbich rund um jeweils 3 maßgefertigte Jeans der 
Gebrüder Stitch präsentiert.

Beta-Store der Gebrüder Stitch / ausstellungsraum.at 
Gumpendorfer Str. 23, 1060 Wien
Eröffnung: 19h

Show & Exhibition - Seite 23
AZUBIS 01
Abschlusspräsentation 2010
Bachelorstudium Mode der Universität für künstlerische 
und industrielle Gestaltung in Linz in
Kooperation mit der Modeschule der Stadt Wien

Bulgarisches Kulturinstitut Haus Wittgenstein
Parkgasse 18, 1030 Wien
Eröffnung: 20h

SA 12/6
Exhibition - Seite 24
Vice X Wood Wood Photo 
Exhibition
This one’s for us
Vice Alps und der unlängst eröffnete Wood Wood Store 
präsentieren die erste Soloausstellung des Fotografen 
Philippe Gerlach.

Wood Wood Store 
Zollergasse 29, 1070 Wien
Eröffnung: 18.30h

Shop - Seite 25
EX-HABITED
Shop-up by Bert Houbrechts
Der belgische Modefotograf und Kurator Bert 
Houbrechts bringt sein europaweit erprobtes
Storekonzept ins Wiener MAGAZIN.
Mode und Exponate von RADIĆ / MORGER, Patrick 
Rampelotto, Vandasye, Johanna Bauer, Kay Walkowiak, 
Günter Parth, Anneliese Schrenk u. a.

Performance: RADIĆ / MORGER – www.radic-morger.com
Live Act: EVIRGEN (living rec. / mikrowave rec. / temp~ rec.)

Magazin Vienna 
Hammer-Purgstall-Gasse 7, 1020 Wien
Eröffnung: 19h
Performance: 20h

Party - Seite 23
Aftershow Party
AZUBIS 01
Live Act: Electro Guzzi
Line-Up: The Shit Is Coming Home!, 
Happy Hardcore DJ-Team, Autofokus Allstars, 
Dj Masallah

The Loft
Lerchenfelder Gürtel 37, 1160 Wien
Beginn: 22h

MO 14/6 
Shop - Seite 26
departure fashion night
Shows von Anna Aichinger, AND_i, Doychinoff, mija t. 
rosa, Mühlbauer

Semperdepot, 
Atelierhaus der Akademie der bildenden Künste Wien 
Lehárgasse 6, 1060 Wien
Einlass: 20h
Beginn: 21h

Exhibition & Party - Seite 21
PHOTOMATON
powered by peng!
Das peng! Magazin in Kooperation mit Georg Schlosser
und fünf weiteren österreichischen Fotografen zeigt 
Fotoarbeiten, die in diesem Automaten entstanden.

Pratersauna
Waldsteingartenstraße 135, 1020 Wien
Eröffnung: 19h

Party im Anschluss: 21h
Line-Up: DJ ROBAG WRHUME 
(WIGHNOMY BROTHERS, FREUDE AM TANZEN, BERLIN)

Ticketinfo unter www.pratersauna.tv

Exhibition & Afterparty der  
AFA–Austria Fashion Awards - Seite 43
THE BLACK LODGE PARTY©
Kinderkreuzzug & Madchen 
Amick in Kooperation
mit Tingel Tangel & Another 
Club
präsentiert von Jimmy Zurek & Sebastian 
Schlachter
Live Acts: The Understate (23h), Original Low Fi (23.30h), 
Madchen Amick plus surprise guest (0h)
Line-Up: Sebastian Schlachter (Cheap Ent./Kinderkreuz-
zug), DJ 3Volt (Cheap Ent.), Binär (Another Club),
Bernhard Tobola, Armin Schmelz, Simon J. Riegler (Tingel 
Tangel)

Celeste 
Hamburgerstraße 18, 1050 Wien
Eröffnung der Ausstellung THE BLACK LODGE PARTY© 
mit Presse-Empfang: 19h
Party mit LIVE ACTS im Anschluss an die AFA–Austria Fashion 
Awards: 23h
Ab 21h: 5 Euro Abendkasse (Kein Vorverkauf)

DO 17/6 
Shop - Seite 52
Wien live Inside Fashion Tour III
Shopping Tour mit Lilian Klebow
Shops: Wubet – gegenalltag – samstag – Guerilla Store
Tourdetails und Anmeldung unter www.10festival.at 
und wienlive@echo.at

Show - Seite 50
Show Angewandte 10
Die Studierenden der Modeklasse der Universität für 
angewandte Kunst Wien
zeigen erstmals Kollektionen, die unter der Leitung von 
Bernhard Willhelm entstanden

Orangerie Schönbrunn 
Schönbrunner Schlossstraße, 1130 Wien
Beginn: 18h und 21h

Ticketinfo unter www.dieangewandte.at

Exhibition - Seite 28
SAND PEOPLE
by Andreas Waldschütz
Modefotografie-Ausstellung von Andreas Waldschütz in 
Zusammenarbeit mit Adia Trischler

Offspace Spenglerei 
Kranzgasse 24, 1150 Wien
Eröffnung: 18h

Exhibition & Party - Seite 29
‚..rotations‘
by EDITH A’GAY 
Präsentation der Modedesignerin EDITH A’GAY in 
Zusammenarbeit mit dem Fotografen Heinz Henninger

Pratersauna 
Waldsteingartenstraße 135, 1020 Wien
Einlass: 22h
Performance: 24h

DJ mia legenstein (sieclenouveau, fr/at)

Ticketinfo unter www.10festival.at

DI 15/6 
Show - Seite 30
LISKA Fashion Show
LISKA by Thomas Kirchgrabner
Semperdepot, 
Atelierhaus der Akademie der bildenden Künste Wien 
Lehárgasse 6, 1060 Wien
Einlass: 20h
Beginn: 21h

Nur mit Einladung

MI 16/6 
Shop - Seite 52
Wien live Inside Fashion Tour II
Shopping Tour mit Clemens Haipl
Shops: Lena Hoschek – be a good girl – Glanz & Gloria 
– Guerilla Store
Tourdetails und Anmeldung unter www.10festival.at 
und wienlive@echo.at

Awards & Show - Seite 31
AWARDS 10
AFA–AUSTRIA FASHION 
AWARDS
Verleihung der AFA-Austria Fashion Awards 10 
(Modepreis des Bundesministeriums für Unterricht, 
Kunst und Kultur, Modepreis der Stadt Wien, Preis 
für Internationale PR), KONTAKT. Fashion Award by 
Erste Bank, Unit F Editorial Award 2010 powered by 
GoSee – Preis für Modefotografie, 10 Anniversary mit 
Shows herausragender AFA-Preisträger zum zehnten 
Geburtstag von Unit F 
Awareness & Consciousness, DIPTYCH, house of the very 
island’s, pelican avenue, Peter Pilotto, Wendy&Jim

Semperdepot, 
Atelierhaus der Akademie der bildenden Künste Wien 
Lehárgasse 6, 1060 Wien
Einlass: 19.30h
Beginn: 20.30h

Nur mit Einladung

MO 7/6
Festival Opening & Shop - Seite 10
Guerilla Store
Shop für österreichische Mode & Design
Mode von: AND_i, AntoanetaSterevaDesign, ap_moDE.
SIGN, Awareness & Consciousness, brandmair, 
CHRISTINA BERGER, eva blut accessories, 
HEADWEAR by BARBARA HABIG, house of boing, 
KATHARINA SCHMID, km/a, lila, LISKA by Thomas 
Kirchgrabner, mangelware, meshit, mija t. rosa, 
modernmartyr, petar petrov, Pia Mia, RINGKING,
UTE PLOIER, VENI CREATRIX, Wendy&Jim
Designobjekte von: DANKLHAMPEL, Marco Dessí, 
Thomas Feichtner, Dejana Kabiljo, POLKA, Patrick  
Rampelotto, Soda Designers 
Vintage Super Sale by LISKA

LISKA 
Hoher Markt 8, 1010 Wien
Eröffnung: 19h

DI 8/6
Fashion Talk - Seite 12
go international Talk
The Shift from Still Image to Moving Image
Symposium zum Thema Zukunft der Visualisierung 
von Mode
Supported by go international, einer Initiative der WKO/
AWO und des BMWFJ

Moderation: Imran Amed – www.businessoffashion.com 

Palais Schönburg 
Rainergasse 11, 1040 Wien
Beginn: 16h
vorauss. Ende: 19h

Anmeldung unter www.10festival.at
Vortragssprache: Englisch

Exhibition - Seite 13 

La Demimondaine
Fotoausstellung des Modemagazins flair mit Iris 
Strubegger

Palais Schönburg 
Rainergasse 11, 1040 Wien
Eröffnung: 16h

Exhibition - Seite 14 

LIEBET!
präsentiert von perfectprops und 
Joachim Baldauf
Joachim Baldaufs ganz persönliche Hommage an die 
Stadt Wien

perfectprops
Schönbrunner Straße 75, 1050 Wien
Vernissage: 18h

Exhibition - Seite 15 

HEAVEN,BUTT’N / = 
THREAD (free art.transl.)
A GIANT (FASHION) EQUATION 
by Christina Berger
Crossover-Präsentation nebst Likörverkostung der 
Modedesignerin Christina Berger

Engelhorn Depot 
Abelegasse 10, 1160 Wien
Vernissage: 19h

Exhibition - Seite 16 

EIGHT VIEWS
Gruppenausstellung mit Fotoarbeiten von:
Corina Gertz, Alexandra Hager, Mira Löw, Rosa Rendl, 
mangelware / Sandra Schmidt, Helga Traxler, modern 
martyr / Angela Wiedermann, Marko Zink

Contemporary 
Diehlgasse 51, 1050 Wien
Vernissage: 19h

Performance - Seite 17 

TRIBAL LIFE!
Kollektionpräsentation des Labels Natures of Conflict, 
Kathrin Lugbauer und Nora Berger im Rahmen der 
MAK NITE©

MAK-Säulenhalle 
Stubenring 5, 1010 Wien
Beginn: 21h 

MI 9/6
Fashion Talk - Seite 18
impulse|evolve Talk
From Handcraft to High Tech – The Future of 
European Manufacturing
Symposium zum Thema Zukunftschancen der 
europäischen Bekleidungsindustrie im Wettbewerb mit 
Billiglohnländern supported by impulse|evolve

Moderation: Imran Amed – www.businessoffashion.com

Palais Schönburg 
Rainergasse 11, 1040 Wien
Beginn: 16h
vorauss. Ende: 19h

Anmeldung unter www.10festival.at
Vortragssprache: Englisch

Exhibition - Seite 19
Forever Famous
PhotographersLimitedEditions.com präsentiert 
Meisterwerke der größten Art-, Fashion- und Celebrity-
Fotografen der Welt
Fotoarbeiten von Arthur Elgort, Albert Watson, Rankin, 
Roxanne Lowit, Antoine Verglas,
Michel Comte, Timothy White, Gérard Uféras u. a.

PhotographersLimitedEditions.com 
Bauernmarkt 14, 1010 Wien
Eröffnung: 18.30h

DO 10/6
Shop - Seite 51
VIENNA DESIGN WEEK Tour 
Design-Tour geführt von der Passionswege-
Designerin Megumi Ito auf Einladung der VIENNA 
DESIGN WEEK

Stationen: Lobmeyr – Peter Weisz bei mood – 
Sebastian Menschhorn – Guerilla Store
Tourdetails und Anmeldung unter www.10festival.at 
und wienlive@echo.at

MO 7/6–DO 17/6 - 10 festival for fashion & photography - eine Großveranstaltung 
mit breitem Programmspektrum in ganz Wien 

Exhibition - Seite 20
Fish and Chips, Twice Please?!
Britisches Modedesign rockt 
Ausstellung kuratiert von Emma Bell und Polana Dolzan

quartier21 im MQ 
Museumsplatz 1, 1070 Wien
Eröffnung: 18h

Exhibition - Seite 21
CINEMA 
PHOTOGRAPHIQUE
Europas erstes internationales Open Air Kino für 
Modefotografie

Internationale Fotografenbeteiligung von 
Wendelin Daan, Michael Dürr,
Vice presents Philippe Gerlach, 
Alexander Gnädinger, Sandor Lubbe, Armin Morbach, 
Günter Parth, Bernd Preiml, Jork Weismann

Pratersauna
Waldsteingartenstraße 135, 1020 Wien
Einlass & Empfang: 21h
Screening: 22.30h

Afterparty hosted by Pratersauna und Vice

Ticketinfo unter www.pratersauna.tv

FR 11/6
Shop - Seite 51
Wien live Inside Fashion Tour I
Shopping Tour mit Ken-ichi
Shops/Ateliers: Ute Ploier – modus vivendi – 
Guerilla Store
Tourdetails und Anmeldung unter www.10festival.at 
und wienlive@echo.at

Shop - Seite 22
Denim – behind the scenes
Interaktives Event in der Werkstatt der Gebrüder Stitch 
zur Geschichte und zum Produktionsprozess der Jeans 
im Schnelldurchlauf

Beta-Store der Gebrüder Stitch / ausstellungsraum.at 
Gumpendorfer Str. 23, 1060 Wien
16h–17h

Fashion Talk - Seite 22
Individualisierung in 
der Mode – Maßbekleidung zwischen 
Distinktion, nachhaltigem Lebensstil
und der einfach „guten Passform“
Vortrag: 
Wolfgang Pauser – www.pauser.cc
anschließende Paneldiskussion
Moderation: 
Nicola Eller (ORF Kulur)
Teilnehmer: 
Karl Ammerer – www.tiberius.at
Brigitte Felderer – www.dieangewandte.at
Johanna Kastner – www.jkastner.eu
Wolfgang Pauser – www.pauser.cc
Moriz Piffl – www.gebruederstitch.at

Beta-Store der Gebrüder Stitch / ausstellungsraum.at 
Gumpendorfer Str. 23, 1060 Wien
17h–19h

Partner
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910 magazine

Die Imagekampagne des festival for 
fashion & photography hat Tradition 
und ist seit Beginn des Modefestivals ein 
elementarer Bestandteil der Kommu-
nikation. Damit soll die Bedeutung der 
heimischen Modeszene, die mittler-
weile auch weit über Österreichs Grenzen 
hinaus Bekanntheit erlangt hat, noch 
stärker ins Zentrum der öffentlichen Auf-
merksamkeit rücken. Im Mittelpunkt  
der Kampagne stehen 2010 Designermo-
de und Designeraccessoires von AND_i, 
petar petrov, brandmair,  __fabrics inter-
season, ringking, Melanie Haarhaus, 
RADIĆ / MORGER und Mühlbauer.
Die Kampagne wurde heuer von einem 
Kreativteam bestehend aus der Foto-
grafin Elfie Semotan, dem Art Director  
Albert Handler, moodley brand identity,  
Karoline Strobl, verantwortlich für
Haare und Make-up, und dem Stylisten 
Christoph Pirnbacher umgesetzt.  
Die Gesichter der Kampagne sind Patrick  
Kafka, Shootingstar unter den männ-
lichen österreichischen Models und 
Ilvie Wittek, beide vertreten durch die 
Agentur wienermodels. 			      

Patrick 
Augenklappe: AND_i
Hose: petar petrov

Patrick	
Hose: brandmair	
GroSSe Kette: __fabrics interseason
Kleine Kette: stylist’s own

Ilvie
Schuhe: Jil Sander

Ilvie
Schuhe und Armreifen: 
RADIĆ / MORGER

Ilvie
Hose: brandmair    
Handschuhe: petar petrov 
Kette: stylist’s own

Creative direction: Ulrike Tschabitzer-Handler/
Unit F büro für mode
Art Direction: Albert Handler/moodley brand identity
Fotografie: Elfie Semotan 
Make-up/Haare: Karoline Strobl
Styling: Christoph Pirnbacher

ELFIE SEMOTAN FOTOGRAFIERT 

DIE 10 FESTIVAL FOR FASHION & PHOTOGRAPHY 
IMAGEKAMPAGNE Model female: Ilvie Wittek/

wienermodels
Model male: Patrick Kafka/wienermodels

Patrick	
Ring: Melanie Haarhaus
Hose: petar petrov

Ilvie
Ring: ringking  Body: Wolford

Patrick 
Hose: petar petrov
Hut: Mühlbauer
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Andreas Murkudis ist einer der erfolgreichsten Berliner Geschäftsleute für Luxuswaren und Mode. Er 
zeichnet verantwortlich für die Auswahl der im Guerilla Store angebotenen Labels und Produkte und gestaltete das 
Storekonzept. Sein Erfolgsgeheimnis: Als leidenschaftlicher Sammler von schönen Dingen versteht es Murkudis 
wie kaum ein Zweiter, das Verkaufspotenzial junger zeitgenössischer Mode und anderer Designobjekte zu erkennen und 
zu fördern. Er betreibt inzwischen ein kleines Imperium an Boutiquen und Läden, die in den letzten sechs Jahren 
allesamt in einem Mietshaus an der Berliner MünzstraSSe entstanden. Neben einem Herren- und einem Damenmode-
geschäft zählen auch Shops der Luxuslinie von Schiesser und des schwedischen Labels Acne dazu. Zuletzt eröffnete 
Murkudis noch den Einrichtungsladen Etage.
	 www.andreasmurkudis.net

Mode bedarf einer Verkaufsfläche, 
um zur Ware zu werden. Um der öster-
reichischen Modevielfalt, die auf dem 
heimischen Markt nach wie vor unterre-
präsentiert ist, eine entsprechende Platt-
form zu bieten, gibt es zum 10 festival for 
fashion & photography wieder den 
beliebten Guerilla Store für österreichi-
sches Design. In Zusammenarbeit mit 
der Neigungsgruppe Design / VIENNA 
DESIGN WEEK wird es neben den 
bereits in den letzten Jahren vertretenen 
Kollektionen österreichischer Modede-
signer heuer zum ersten Mal auch Objekte 
anderer Designdisziplinen zu erstehen 
geben. Das renommierte Wiener Pelzge-
schäft LISKA stellt für die Dauer des 
Festivals nicht nur seine Verkaufsflächen 
zur Verfügung, sondern öffnet auch 
sein Lager für einen exklusiven Vintage 
Sale.

www.viennadesignweek.at / www.liska.co.at

MO 7/6 - Shop - Guerilla Store – Shop für österreichische Mode & Design - 
LISKA - Hoher Markt 8, 1010 Wien - Eröffnung: 19h, Dauer: 8–17/6, MO–FR 9h–18h 
 

Guerilla 
Store 

Designer 

Mode von
AND_i

AntoanetaSterevaDesign 
ap_moDE.SIGN 

Awareness & Consciousness 
brandmair 

CHRISTINA BERGER 
eva blut accessories 

HEADWEAR by BARBARA HABIG
house of boing

KATHARINA SCHMID 
km/a 

lila
LISKA by Thomas Kirchgrabner

mangelware 
meshit

mija t. rosa
modern martyr

petar petrov 
Pia Mia

RINGKING
UTE PLOIER

VENI CREATRIX 
Wendy&Jim

Design-
objekte 
von
DANKLHAMPEL 
Marco Dessí
Thomas Feichtner 
Dejana Kabiljo 
POLKA
Patrick Rampelotto
Soda Designers

Guerilla 
store

Shop für öster-
reichische 
Mode & Design

© Klaus Vyhnalek
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DI 8/6 - Exhibition - La Demimondaine – die Zukunft beginnt mit flair - Palais 
Schönburg - Rainergasse 11, 1040 Wien - Eröffnung: 16h

DI 8/6 - Fashion Talk - go international Talk – The Shift from Still Image to Moving 
Image - Palais Schönburg - Rainergasse 11, 1040 Wien - Beginn: 16h, vorauss. 
Ende: 19h 

LA DEMI-
MONDAINE 
die Zukunft beginnt mit flair

flair, Österreichs erstes internationales 
Modemagazin, produzierte im letzten 
Jahr eine gleichermaßen außergewöhn-
liche wie einzigartige Modestrecke nebst 
Kurzfilm im angesagten New Yorker  
Club „The Box“. In den Hauptrollen: das 
österreichische Supermodel Iris Stru-
begger und die innovativste Filmkamera 
der Welt namens RED ONE. 

Für die exklusive „La Demimondaine“ 
betitelte Fotostrecke arbeitete flair als 
eines der ersten Printmedien weltweit mit 
der RED ONE Kamera. Das Revolutio-
näre an der 47.500 Dollar teuren Kamera: 
Im Vergleich zu einer HD-Filmkamera 
verfügt die RED ONE über eine vier-
mal so hohe Auflösung, die es ermöglicht, 
qualitativ hochwertige Stills aus dem 
Kurzfilm zu entnehmen und daraus ein 

Bei der Präsentation und Vermittlung 
von Mode vollzieht sich derzeit ein 
grundlegender Wandel. In Zeiten un-
mittelbarer, digitaler Informationsflut ist 
das Abbild der Mode nicht länger an 
die starre Welt der Fotografie und der 
Printmedien gebunden. Ein sich neu 
etablierender Modekosmos vereint zu-
nehmend Fotografie, Film, Performance, 
Musik, Kunst und Technologie. Das 
Ergebnis ist eine vielseitigere und span-
nendere Erlebniswelt als je zuvor. 

Elektronische Kommunikationskanäle, 
Interkontinentalreisen, -handel und eben-
so weltumspannender Ideenaustausch  
bilden die gesellschaftlichen Grundvor-
aussetzungen für diese neue Modekultur.  
Im digitalen Zeitalter gilt es für Designer, 
Wege zu finden, ein vernetztes inter-
nationales Publikum zu erreichen – ein 
Publikum, das sich mit den vielfältigen 
Möglichkeiten des Internets arrangiert 
hat und diese auch ausschöpft.
 
Wo die eigene Image-Website den An-
fang machte, steht nun, nach der Ein-
führung des Web 2.0, eine schier endlose 
Palette neuer Medien, um die Visionen 
eines Designers zu vermitteln. Plattfor-
men wie SHOWstudio und Dazed Digital 
arbeiten schon seit Jahren mit diesen 
neuen Darstellungsmöglichkeiten und  
haben so dazu beigetragen, ein neues Be-
wusstsein für die Vermittlung von  
Mode zu schaffen. Besonders das Live-
streaming von Modenschauen erfreut 
sich bereits einer großen Beliebtheit 
unter den Modemachern wie auch dem 
Publikum und wurde so zum Schlagwort 
dieser Bewegung. Aus der Zusammen-
arbeit mit Filmemachern, Webdesignern 
und VJs filtern Designer nunmehr die 
Quintessenz der Mode als Erzeuger  
und Spiegel vorherrschender kultureller 
und gesellschaftlicher Strömungen. 
 

Die AUSSENWIRTSCHAFT 
ÖSTERREICH (AWO) 
der Wirtschafts-
kammer Österreich 
(WKÖ) unterstützt 
mit Mitteln von go 
international – einer 
Initiative der Wirt-
schaftskammer und 
des Wirtschafts-
ministeriums – nicht 
nur „klassische“ 
Unternehmen, die im 
Ausland FuSS fassen 
wollen, sondern 
auch Unternehmen 
aus dem ModeBereich. 
So konnten u. a. regel-
mäSSig Präsentatio-
nen österreichischer 
FashionLabels im 
Rahmen der Pariser 
Fashion Week unter-
stützt werden. Für 
das Modezentrum 
New York wurde ein 
spezielles Service-
Paket geschnürt, um 
österreichischen 
Designern in den USA 

perfektes Mode-Editorial in präziser 
Foto-Ästhetik zu gestalten.

Die unter der Leitung von flair Fashion 
Director Ingrid Geringer und Creative 
Director Sandro Suppnig von der Vision 
On Production Company entstandene 
Modestrecke, die zum ersten Mal in der  
Dezember-Ausgabe des Heftes zu be-
staunen war, wird nun im Rahmen des  

Wird es künftig also in Paris, Mailand, 
London und New York keine Moden-
schauen im traditionellen Sinne mehr 
geben? Und werden gedruckte Magazine 
auch von der Bildfläche verschwinden? 
Ist es heutzutage nicht effektiver und ein-
facher, einem bereits in den 90er Jahren 
begonnenen Trend zu folgen und Lady 
Gaga und dergleichen in ihren Musik-
videos auszustatten und so auf spektaku-
läre Art und Weise ein Millionenpu-
blikum zu erreichen? Oder sind es doch 
Modefilme, die in Zukunft die Ideen – 
und Kreationen – der Designer an den 
Mann oder die Frau bringen?

Ein spannendes Thema, das der in 
London lebende Mode- und Wirtschafts-
experte Imran Amed während des 
diesjährigen 10 festival for fashion & 
photography mit internationalen Mode-
experten diskutieren wird.

10 festival for fashion & photography 
erstmals in einer Ausstellung zu sehen 
sein. 

Den Kurzfilm zum Fashion-Editorial „La 
Demimondaine“ gibt es natürlich auch 
während der Ausstellung oder aber exklu-
siv auf der flair-Homepage zu sehen.

go international Talk: The Shift from Still Image to Moving Image

Fashion 
Talk

Tag 1 

www.flair-modemagazin.at

Imran Amed 
Founder & Editor 

www.businessoffashion.com 
& Luxury Brand Adviser

Imran Amed berät Modefirmen 
in wirtschaftlichen Fragen, ist 
Autor und Entrepreneur und 
gründete zudem das Online-
medium The Business of Fashion 
(www.businessoffashion.com), 
dessen Chefredakteur er ist. Als 
maßgebliche Informationsquelle 
gehört The Business of Fashion  
in mehr als 150 Ländern bereits  
zur Pflichtlektüre und besitzt  
unter Modeschaffenden, Ge-
schäftsleuten und anderen Unter-
nehmern inzwischen Kultstatus.

eine Bühne zu bieten 
und in Shanghai wer-
den sechs Designer 
während der Welt-
ausstellung ihre  
Kollektionen präsen-
tieren. „Wir fördern 
und beraten öster-
reichische Mode-
designer bei der In-
ternationalisierung.  
Das von Unit F  
organisierte Festival 
in Wien trägt dazu 
bei, dass heimische De-
signer nicht nur im 
Inland, sondern auch 
über die Grenzen des 
Landes hinaus mit 
potenziellen Kunden 
und spezialisierten 
Medien vernetzt 
werden.“ 

Robert Punkenhofer
Leiter der AWO Kreativwirtschaft 

Imran Amed arbeitete vorher  
als Management Consultant bei 
McKinsey & Co. Er besitzt u. a. 
den MBA der Harvard Business 
School und den Bachelor of 
Commerce der McGill University 
in Montreal, Kanada.

www.businessoffashion.com © Sandro Suppnig Vision On für Ahead Mediaberatungs GmbH

Die Teilnehmer werden mit den Unit F Shortcuts bekannt gegeben. Weitere Informationen 
sowie Anmeldung unter www.10festival.at

© Daniel Cianfarra
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HEAVEN, 
BUTT’N /  
= THREAD  
(free art.
transl.)

A GIANT (FASHION) 
EQUATION 
by Christina Berger www.christinaberger.com

DI 8/6 - Exhibition - HEAVEN,BUTT’N / = THREAD (free art.transl.) – A GIANT 
(FASHION) EQUATION by Christina Berger - Engelhorn Depot - Abelegasse 10, 1160 
Wien - Vernissage: 19h, Dauer: 9–17/6/2010, tägl. 14h–19h

Christina Berger
HEAVEN, BUTT’N / = THREAD
© Numair Tareq

Unter dem Motto Willkommen! – im 
Turnsaal des Wahnsinns, im Zirkus  
der Eitelkeiten präsentiert die für ihre 
ausgefallenen Kollektionstitel und Insze-
nierungen bekannte Modedesignerin 
Christina Berger heuer ihr modisches 
Schaffen, das, wie sie sagt, aus dem  
Zwirn hervorgeht, der sich aus den be-
stimmenden Gegenpolen Himmel 
und Arsch ergibt.

In mehreren Stationen führt die Aus-
stellung HEAVEN, BUTT’N / = THREAD  
(free art.transl.) als gigantische Gleichung 
und interaktives Spielzimmer durch 

ihren Designeralltag und gibt dem Be-
sucher auf humorvolle Art und Weise  
einen Einblick in den Designprozess, die 
Produktion, die Inszenierung von Bana-
litäten des Alltags und die Mode an  
sich.

Besucher der Ausstellungseröffnung sind 
zudem angehalten, sich passend, aber 
sexy für ein spezielles High Fashion Work-
out nebst Likörverkostung à la Christina 
Berger zu kleiden. 

DI 8/6 - Exhibition - LIEBET! – präsentiert von perfectprops und Joachim Baldauf - 
perfectprops - Schönbrunner Str. 75, 1050 Wien - Vernissage: 18h, Dauer: 9–18/6/2010, 
tägl. 14h–19h

„Wien und die Künstler, die in dieser Stadt lebten und leben, sind 
für mich eine unerschöpfliche Quelle der Inspiration. Würde ich hier 
all die Namen derer nennen, die meinen Geist und dadurch auch mein 
Schaffen beeinflusst haben, wäre die Liste wohl schier endlos. Sie 
ginge von Gustav Klimt, Oskar Kokoschka, Egon Schiele, Sigmund Freud 
über Elfriede Jelinek bis Helmut Lang. Vielleicht mögen die Fotos 
mit Klischees arbeiten, vielleicht sind sie ein romantisierender Blick. 
Aber mit diesem Blick schaue ich auf diese Stadt und die Welt – diese 
leicht verklärte Sehweise schafft meine Bilderwelten.“

Joachim Baldauf, Fotograf

LIEBET! 
© Joachim BaldaufLI

EB
ET!

www.perfectprops.at
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Black Narcissus 
© Yasmina 
Haddad
digitale 
Collage:
Angela 
Wiedermann

www.naturesofconflict.com 

Um das breit gefächerte Programm  
des Festivals mit spannenden und 
kreativen Projekten aus den Bereichen 
Mode und Fotografie zusätzlich zu be-
reichern, gab es zum diesjährigen  
10 festival for fashion & photography 
erstmals einen offenen Call for  

Entries für Modedesigner, Fotografen  
und Kulturinstitutionen. Aus den bes-
ten Einreichungen wurde kurzerhand 
eine Gruppenausstellung konzi-
piert, in der es nun die aktuellen Ar-
beiten von den jungen österreichischen 
Modefotografen und -designern 

Corina Gertz, Alexandra Hager, Mira 
Löw, Rosa Rendl, Sandra Schmidt 
(mangelware), Helga Traxler, Angela 
Wiedermann (modern martyr) und 
Marko Zink zu sehen geben wird.

TRIBAL 
LIFE!  
by Natures 
of Conflict  
       im Rahmen der MAK NITE©

DI 8/6 - Exhibition - Eight Views - Contemporary - Diehlgasse 51, 1050 Wien - 
Vernissage: 19h, Dauer: 9–17/6/2010, DI–FR 16h–19h

eight
views

DI 8/6  - Performance - TRIBAL LIFE! – by Natures of Conflict – MAK NITE© - 
MAK–Säulenhalle - Stubenring 5, 1010 Wien - Beginn: 21h
 
 

Jeden Dienstag wird das MAK bis Mit-
ternacht zum Laboratorium für aktuelle 
künstlerische Positionen und Präsen-
tationen. In diesem Rahmen präsentieren  
die Absolventinnen der Universität für 
angewandte Kunst in Wien, Kathrin  
Lugbauer und Nora Berger, besser be-
kannt unter dem Namen Natures of 
Conflict, ihre Kollektion TRIBAL LIFE!, 
mit der sie in diesem Jahr bereits beim 
renommierten Modefestival in Hyères 
vertreten waren. Inspiriert von den 

Urvölkern Afrikas, von deren Gewändern 
und Ritualen, versuchen sie an diesem 
Abend die starke Bindung dieser Völker 
zu Geistern und Natur und die künstler-
ische Ausdrucksform der Performance als 
Essenz eines jeden Rituals hervorzuhe-
ben und mit den Kreationen von Madame 
Grès zu verbinden. Entsprechend ihrem 
Credo von der Suche nach neuen Formen 
schlagen Natures of Conflict so die Brücke  
zwischen Inspiration und Interpretation 
ihres modischen Schaffens.

SS 10 Tribal Life! 
Natures of Conflict
Maske in Kooperation mit  
Antonietta Putzu 
© Yasmina Haddad

White Bodies  
© Mira Löw

10 magazine
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MI 9/6 - Exhibition - Forever Famous - PhotographersLimitedEditions.com - 
Bauernmarkt 14, 1010 Wien - Eröffnung: 18.30h, Dauer: 10/6–9/7/2010, tägl. 10h–19h, 
SA 11h–17h 

MI 9/6  - Fashion Talk - impulse|evolve Talk: From Handcraft to High Tech – The 
Future of European Manufacturing - Palais Schönburg - Rainergasse 11, 1040 Wien - 
Beginn: 16h, vorauss. Ende: 19h

So verwandelt Albert Watson die Wer-
beschönheit Kate Moss in eine anmutige 
Renaissance-Fürstin.

Rankin wiederum liebt es, mit seinem 
provokativen Charakter die Wider-
sprüchlichkeiten seiner Modelle gekonnt 
herauszuarbeiten und ihnen dramati-
schen Sexappeal zu verleihen. 

Ganz anders arbeitet Roxanne Lowit. 
Ihre Bilder leben von der Wahrheit hinter 
der glänzenden Oberfläche der Welt der 
Schönen. 

Antoine Verglas erschafft mit seinen 
Fotokompositionen ein Fest der Sinne. 
Seine Bilder sind zärtliche Kompositionen 
voll Ausdruckstärke und verführerischer 
Sensibilität.

Weitere Fotoarbeiten von Arthur Elgort, 
Michel Comte, Timothy White, Gérard 
Uféras und anderen komplettieren die 
Ausstellung. 

Das exzellente Auge der Fotografen,  
ihre Fähigkeit zur Inszenierung und die  
Wandelbarkeit der Modelle haben jene  
magische Wirkung, die Porträts zur Kunst-
form erheben und Ikonen erschaffen.

In diesem Kontext zeigt die Ausstellung 
Forever Famous der Fine Art Gallery 
PhotographersLimitedEditions.com 
Meisterwerke der größten Art-, Fashion- 
und Celebrity-Fotografen der Welt. Die 
Arbeiten dieser Fotokünstler bestimmen 
seit Jahren unseren visuellen Alltag  
und deren Bilder selbst sind unvergesslich 
wie ihre Schönheiten.

In Zeiten der Globalisierung und Ver-
lagerung jeglicher Massenproduktions-
mittel gen Osten, blicken hochqualifizierte 
westeuropäische Produktionsstätten einer 
ungewissen Zukunft entgegen. Ohne  
die Möglichkeit, in Sachen Preis konkur-
rieren zu können, stellt sich die Frage,  
worin der Mehrwert qualitativ hochwer-
tiger Fertigung besteht und ob es über-
haupt einen Markt dafür gibt. Wie kann 
über Jahrzehnte oder gar Jahrhunderte 
entstandenes Knowhow bewahrt werden?

Zurzeit, so scheint es, ist die breite Masse 
der Konsumenten daran gewöhnt,  
immer billigere Ware in immer kürzeren  
Zyklen als gegeben zu nehmen. Ihnen 
steht jedoch eine privilegierte Käufer-
schicht qualitätsbewusster und auch an 
nachhaltig produzierter Mode interes-
sierter Individualisten gegenüber, die sich 
diesen Luxus leisten kann und will. 
Doch handelt es sich hierbei tatsäch-
lich nur um die Luxusansprüche einer 
Minderheit? Lässt sich nicht vielmehr ein 
Trend erkennen, dass in der Textilpro-
duktion schon sehr bald auch wieder 
qualitätsvolle Materialien und Herstellung 
in den Vordergrund rücken könnten? 

Gibt es vielleicht gar einen Mittelweg 
zwischen billiger Masse und individueller 
Einzelanfertigung? Kann z. B. das Modell 
der Mass Customisation, in dem durch 
Variation von wenigen aus Kundensicht 
jedoch entscheidenden Merkmalen des 
Produkts eine Individualisierung erreicht 
wird, Bestand haben?

Wenn ja, dann ist dies vielleicht die letzte 
Chance für den europäischen Produk-
tionsstandort, am Markt zu überleben, 
und so von Generation zu Generation 
weitergegebene Handwerkstechniken zu 
bewahren.

Dies sind die zentralen Fragen, die am 
zweiten Tag der diesjährigen Fashion 
Talks unter Leitung von Imran Amed und 
weiteren internationalen Teilnehmern 
diskutiert werden. 

Foto-
arbeiten 
von:
Michel Comte

Arthur Elgort

Roxanne Lowit

Rankin

Gérard Uféras

Antoine Verglas

Albert Watson

Timothy White

©  Timothy White

Titel:  Kate Moss, 
John Galliano, Paris 
Jahr:  1993 
Druck:  Silver gelatine print 
Format:  24x30 inches      
Edition von:  11

© Timothy White

Titel:  Iman, Paris 
Jahr:  1990  
Druck:  Silver gelatine print  
Format:  20x24 inches   
Preis:  2.500,00 EUR  
Edition von:  20

FOREVER FAMOUS
by PhotographersLimitedEditions.com

impulse|evolve Talk: From Hand-
craft to High Tech – The Future of European 
Manufacturing

Fashion
Talk

Tag 2 

www.photographerslimitededitions.com

Imran Amed 
Founder & Editor 

www.businessoffashion.com 
& Luxury Brand Adviser

Imran Amed berät Mode-
firmen in wirtschaftlichen 

Fragen, ist Autor und Entre-
preneur und gründete 

zudem das Onlinemedium 
The Business of Fashion 

(www.businessoffashion.com), 
dessen Chefredakteur er ist. 

Als maßgebliche Informa-
tionsquelle gehört The 

Business of Fashion in mehr 
als 150 Ländern bereits zur 

Pflichtlektüre und besitzt 
unter Modeschaffenden, 

Geschäftsleuten und anderen 
Unternehmern inzwischen 

Kultstatus.

Imran Amed arbeitete vorher 
als Management Consultant 

bei McKinsey & Co. Er besitzt 
u. a. den MBA der Harvard 

Business School und den 
Bachelor of Commerce der 

McGill University in Montreal, 
Kanada.

www.businessoffashion.net

Die Teilnehmer werden mit den Unit F Shortcuts bekannt gegeben. 
Weitere Informationen sowie Anmeldung unter www.10festival.at

Mit ihren Ideen,  
Produkten und Lö- 
sungen gibt die 
Kreativwirtschaft 
Antworten auf die 
Herausforderungen 
und Bedürfnisse  
der Wissensgesell-
schaft. Das Förder-
programm impulse 
ruft diese Tatsache 
ins öffentliche  
Bewusstsein und 
begleitet unterneh-
merisch denkende 
AkteurInnen der 
Kreativwirtschaft 
auf ihrem Weg zum 
Erfolg.

Das in der austria 
wirtschaftsservice 
(aws) angesiedelte 
Programm ist Teil 
der Initiative evolve, 
unter der das Wirt-
schaftsministerium 
seine bundesweiten 
MaSSnahmen für  
den Kreativsektor  

bündelt. impulse ist 
die erste Adresse 
für monetäre Unter-
stützung kreativ-
wirtschaftlicher 
Projekte. Das Angebot 
zielt auf wirtschafts-
politisch zunehmend  
relevante Kreativ-
branchen wie beispiels- 
weise Design, Archi-
tektur, Multimedia &  
Gaming, Mode und  
Musikwirtschaft Ab.

Mithilfe der finan-
ziellen Zuschüsse (im-
pulse XS und impulse 
XL) können Kreative 
die Machbarkeit ihrer 
Ideen überprüfen und 
so die Risiken in der 
Phase der Entwick-
lung und Marktüber-
leitung abfedern. 
Zudem bietet impulse 
ein spezielles Work-
shop-Programm für 
GründerInnen und 
JungunternehmerIn-

nen (we-workshops 
for entrepreneurs). 
Das Bewusstsein für 
den Wert kreativer 
Leistungen und ihrer 
wirtschaftlichen 
Bedeutung zu erhö-
hen, ist ein weiteres 
erklärtes Ziel. Immer-
hin schaffen die  
über 30.000 Unterneh-
men der Creative In-
dustries in Österreich 
ca. 160.000 Arbeits-
plätze, davon 110.000 
für unselbstständig 
Erwerbstätige, und 
erwirtschaften jähr-
lich über 21 Milliar-
den Euro.

Dr. Sonja Hammerschmid, 
austria wirtschaftsservice

impulse für den Kreativ-
standort Österreich
www.impulse-awsg.at / www.evolve.or.at
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Cinema Photographique
© Michael Dürr

Cooperative Design
© Amy Gwatkin

DO 10/6 - Exhibition - Fish and Chips, Twice Please?! – Britisches Modedesign rockt  
- quartier21 im MQ - Museumsplatz 1, 1070 Wien - Eröffnung: 18h, Dauer: 11/6–
12/9/2010, tägl. 10h–19h

DO 10/6 - Exhibition - CINEMA PHOTOGRAPHIQUE - Pratersauna - Waldstein-
gartenstraße 135, 1020 Wien - Einlass & Empfang: 21h, Screening: 22.30h, Afterparty 
hosted by Pratersauna und Vice

MI 16/6 - Exhibition - PHOTOMATON powered by peng! – 6 Fotografen, ein  
Automat - Pratersauna - Waldsteingartenstraße 135, 1020 Wien - Eröffnung: 19h, 
Party: 21h

FISH AND 
CHIPS, 
TWICE 

PLEASE?! 

PHOTOMATOn

Die Ausstellung Fish and Chips, Twice 
Please?! im Rahmen der Veranstaltungs-
reihe freiraum quartier21 INTER-
NATIONAL gewährt Einblicke in die 
innovative Welt des britischen Mode-
designs. Zu den vertretenen Designer-
labels gehören u. a. Charlie Le Mindu, 
Craig Lawrence, Louise Gray, Piers 
Atkinson, Scott Ramsay Kyle, Dashing 
Tweeds, Thom Will, Cooperative  
Design oder Nicholas Kirkwood.

Neben Designerstücken und Accessoires 
werden auch Visuals, Performing Arts, 
Fotoarbeiten und verschiedene Installa-
tionen zum Thema Mode zu sehen 
sein. Zudem wird es ein umfangreiches 
Rahmenprogramm mit Workshops, 
Open Studios und Lectures geben. 

Kuratiert wird die Ausstellung von der 
Modedesignerin Emma Bell, die ihre 
Arbeiten bereits dreimal auf dem Catwalk 
der „London Fashion Week“ präsentierte, 
und der in London lebenden Slowenin 
Polona Dolzan, die in der Vergangenheit 
bereits als Künstlerin und Kuratorin bei 
verschiedenen renommierten Kunst- 
und Designausstellungen inner- und 
außerhalb Englands mitwirkte. 

Thom Will 
© Thom Will

CINEMA 
PHOTOGRAPHIQUE

Nicholas Kirkwood
© Nicholas Kirkwood

www.quartier21.at

6 Fotografen, ein Automat.

Britisches Modedesign rockt 
Das erste Patent auf einen Fotoauto-
maten wurde im Jahr 1889 von Mathew 
Stiffens angemeldet. Im selben Jahr 
führte Monsieur Enjalbert eine ähnliche 
Maschine auf einer Pariser Ausstellung 
vor. Ein weltweiter Erfolg war schließlich 
der 1894 von dem Hamburger Conrad 
Bernitt erfundene und selbst produzierte 
Bosco-Automat. Auch der aus Russland 
stammende Anatol Josepho entwickelte 
eine mit einem Vorhang verschließ-
bare Fotokabine, die zum Welterfolg  
werden sollte. Die ersten Geräte, die  
er genau wie sein Unternehmen auf den 
Namen Photomaton taufte, standen  
ab 1925 am New Yorker Broadway. Nach-
dem diese innerhalb nur eines halben 
Jahres gut 280.000 Kunden verzeichnet 

hatten, konnte er seine Firma 1927 für 
eine Million US-Dollar verkaufen. Der 
von ihm geprägte Begriff Photomaton 
aber sollte über viele Jahrzehnte auf  
der ganzen Welt zum Synonym für Foto-
kabinen werden.
 
Seit Anfang 2010 steht nun der erste 
Photomaton Österreichs in der Wiener 
Pratersauna. Zur Würdigung dieses foto-
grafischen Meilensteins zeigt das peng! 
Magazin in Kooperation mit Georg 
Schlosser und 5 weiteren österreichischen  
Fotografen unter selbem Namen Foto-
arbeiten, die in diesem Automaten ent-
standen.

Zum 8 festival for fashion & photography  
feierte die Modefotografie im Kino-
format unter Leitung von Michael Dürr 
Premiere. Nach äußerst positivem 
internationalem Feedback geht CINEMA 
PHOTOGRAPHIQUE nun einen Schritt 
weiter und verlegt den Projektor vom 
Kinosaal ins Freie. Unter der Leitung von 
Johanna Suryanto wird Europas erstes 
Open Air Kino für Modefotografie neben 

Michael Dürrs Fotoarbeiten in diesem 
Jahr zum ersten Mal auch Gaststätte für 
die Arbeiten der international aner-
kannten Fotografen Jork Weismann, 
Bernd Preiml, Günter Parth, Alexan-
der Gnädinger, Sandor Lubbe, Armin  
Morbach, Wendelien Daan und dem  
von Vice präsentierten Philippe Gerlach 
sein. Ziel ist es, den internationalen  
kreativen Austausch zu fördern, das Netz-

werk zwischen den Bereichen Mode 
und Fotografie in einen neuen Kon-
text zu setzen, und so neue Standards im 
Rahmen der Kunst zu etablieren.

Ein Open Air Picknick, begleitet von 
einer Diskussionsrunde mit einigen der  
ausstellenden Fotografen und die 
anschließende Afterparty runden das 
Programm des Abends ab.
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www.ufg.ac.at / www.modeschulewien.at

FR 11/6 - Show & Exhibition - AZUBIS 01 – Abschlusspräsentation 2010 - Bulga-
risches Kulturinstitut Haus Wittgenstein - Parkgasse 18, 1030 Wien  - Beginn: 20h, 
Ausstellungsdauer: 12–14/6/2010, tägl. 10h–17h 
SA 12/6 - Party - Aftershow Party - The Loft - Lerchenfelder Gürtel 37, 1160 Wien - 
Beginn: 22h  
BAKK 2 / 1. Jahrgang 
Pia Bauernberger, 

Leopold Bossert, Alice Frey, 

Lena Marie Fuhrmann, 

Elvira Greblic, Laura 

Haberkorn, Julia Harsanyi, 

Isabel Helf, Alice Kim, 

Aleksandra Kuleska, Luba 

Liebendörfer, Isolde Mayer, 

Natalie Ofenböck, 

Katharina Perzl, Maximilian 

Rittler, Simone Sassmann, 

Leonie Soyel, Claudia Stanek, 

Teresa Toth, Katharina 

Triltsch, Christoph Tsetinis, 

Daria Vdovitchenko, Katrin 

Wallner, Louise Witt-Döring, 

Katharina Zanon 

BAKK 4 / 2. Jahrgang 
Olivia Altmann, 

Stefanie Dirninger, Johanna 

Diwold, Lisa Donhauser, 

Lisa-Marie Edi, Verena 

Huber, Juliane Hutterer, 

Daniela Karlinger, Diane 

Krusche, Christine Lang, Lida 

Marinkova, Katrin Mayer, 

Jennifer Milleder, Christina 

Nehrer, Inga Nemirovskaja, 

Carolina Neuhold, Madeleine 

Nostitz-Rieneck, Gabriel 

Schlesinger, Valentina 

Suvorova, Zsuzsanna Toth, 

Dominika Turociova, Romana 

Zöchling 

BAKK 6 / 3. Jahrgang 
Konstanze Baumgartner, 

Doris Bujatti, Madeleine 

Bujatti, Susanne Duit, Tanja 

Graf, Stefanie Hofer, 

Carolin Holzhuber, 

Alexandra Jeller, Lila John, 

Susanne Kössler, Anna 

Mang, Julia Mayer, Jennifer 

Mory, Anne Muller, Alice 

Müller, Iliana Natcheva, 

Katharina Perkhofer, Julia 

Scharl, Robert Schermann, 

Alexandra Surugiu, Elisa 

Thönen, Manuela Trinh, Katja 

Wegerer, Barbara Wimmer, 

Melanie Winkler 

AZUBIS 
01

Künstlerinnen & freie Kuratorinnen, Ber-
lin) und Mode (Samuel Drira & Sybille 
Walter/encens Magazin, Paris) wurde 
eingeladen, in Workshops gemeinsam mit 
den Studierenden aller drei BAKK-Jahr-
gänge künstlerische und programmatische 
Synergien dieser Bereiche herauszu-
arbeiten. Diese werden nun im Rahmen 
von AZUBIS 01 mit einer Ausstellung/
Show/Performance präsentiert.

Unter der neuen künstlerischen Leitung 
von Wally Salner und Johannes Schweiger 
(___fabrics interseason) präsentiert  
sich heuer erstmals das Bachelorstudium 
Mode der Universität für künstlerische 
und industrielle Gestaltung in Linz in Ko-
operation mit der Modeschule der Stadt 
Wien im Schloss Hetzendorf.

Ein internationales Kuratorenteam aus 
Vertretern zeitgenössischer bildender 
Kunst (Lisa Holzer & Chiara Minchio/

Abschlusspräsentation der Kunst-
universität Linz in Kooperation mit der 
Modeschule der Stadt Wien 

© Oliver Capuder

www.gebruederstitch.at
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FR 11/6 - Shop, Fashion Talk & Exhibition - DENIM – behind the scenes - Individua-
lisierung in der Mode - 3x3 - Beta-Store der Gebrüder Stitch,  ausstellungsraum.at - 
Gumpendorfer Straße 23, 1060 Wien - Beginn: 16h, Talk: 17h, Ausstellungseröffnung: 19h
Ausstellungsdauer: 11/6–11/7/2010, tägl. 12h–20h, SA 10h–18h
Die Jeans verlässt nach über 100 Jahren 
die Fabrik und hält Einzug im Beta- 
Store der Gebrüder Stitch Michael Lanner  
und Moriz Piffl in der Gumpendorfer 
Straße, wo sie lokal und auf Maß  
nach Kundenwunsch gefertigt wird. Im 
Rahmen des 10 festival for fashion  
& photography wird dieses Projekt  
von drei Veranstaltungen inmitten und  
rund um die Jeans-Näh- und Wasch-
maschinen begleitet: 

Unter dem Titel Denim – behind  
the scenes gibt es Geschichte und Pro-
duktionsprozesse der Jeans im Schnell-
durchlauf. Maßdesigner Walter  
Lunzer führt interaktiv durch die Werk-
statt der Gebrüder Stitch und erzählt 
– ebenso anschaulich wie unterhaltsam – 
vom blauen Werkstoff.

DENIm
vom blauen 
Werkstoff zur 
Maßjeans

Im Anschluss wird Konsumexperte 
Wolfgang Pauser zum Thema Individu-
alisierung in der Mode – Maßbekleidung 
zwischen Distinktion, nachhaltigem  
Lebensstil und der einfach guten Pass-
form referieren, gefolgt von einer Panel-
diskussion zum selben Thema.

Zuletzt werden in der Ausstellung 3x3 
Fotoarbeiten der Fotografen Peter  
Garmusch, Mark Glassner und Martin 
Stöbich rund um jeweils drei maß- 
gefertigte Jeans der Gebrüder Stitch 
präsentiert.



SA 12/6 - Exhibition - Vice X Wood Wood  Photo Exhibition – This one’s for us -  
Wood Wood Store - Zollergasse 29, 1070 Wien - Eröffnung: 18.30h, Dauer: 14–20/6/2010,  
MO–FR 11h–19h, SA 12h–18h

www.viceland.at

This one’s for us

Der preisgekrönte österreichische  
Jungfotograf Philippe Gerlach, dessen  
Fotoarbeiten bereits auf solch prestige-
trächtigen Ausstellungen wie der photo-
kina in Köln zu sehen waren und dessen 
erstes Buch seit diesem Jahr am Markt  
ist, studierte bis 2008 unter Gerhard  
Umhaller und Marek Freudenreich Foto-
grafie an der Linzer Kunstuniversität. 
Weil man es als junger Fotograf in Öster-
reich jedoch schwer hat, verließ er nach 
Beendigung seines Studiums das Land. 
Über London, wo er als Assistent des 
ebenfalls langjährigen Vice-Fotografen 
Tim Barber arbeitete, gelangte er schließ-
lich nach Paris, wo Gerlach nun seit 
Herbst letzten Jahres seinen Lebensmit-
telpunkt hat.

Da man ihn aufgrund dessen leider viel 
zu selten in hiesigen Gefilden zu Gesicht 
bekommt, präsentieren Vice Alps  
und der unlängst in Wien eröffnete Wood 
Wood Store Gerlachs Arbeiten in einer 
eigens dem Fotografen gewidmeten Foto-
ausstellung im Rahmen des diesjährigen 
10 festival for fashion & photography. 
Den Fotografen, Vice Alps und Wood 
Wood verbindet ein freundschaftliches 
Verhältnis und die tiefe Verwurzelung 
in jugendlichen Subkulturen, die  
Gerlach direkt und ungeschönt abbildet. 
So ist neben zahlreichen Fotoserien 
unter anderem seine Nazi-Fotostrecke 
zu sehen, die auch bereits im 2009er 
Vice Photo Issue erschien. 

© Philippe Gerlach

VICE
 x Wood
Wood 
    photo 
    Exhibi 
 tion

SA 12/6 - Shop - EX-HABITED – Shop-up by Bert Houbrechts - MAGAZIN Vienna 
- Hammer-Purgstall-Gasse 7, 1020 Wien - Eröffnung: 19h, Performance: 20h, Dauer: 
14/6–2/7/2010, MO–SA 10h–18h
Bert Houbrechts ist Mitbegründer  
der transdisziplinären Plattform der zeit- 
genössischen Künste MAGAZIN in 
Wien. Seit 2006 gestaltet er Pop-up Shops 
in europäischen Städten, um Kunst- und 
Designprodukten einen temporären 
Raum zu bieten. Mit seinem Repertoire 
an Sammlerstücken, Klassikern, Fund-
stücken und Objekten von jungen Künst-
lern und Designern schafft Houbrechts 
Synergien zwischen Altem und Neuem, 
zwischen Vergessenem und noch nicht 
Bekanntem. 

Im Zuge des 10 festival for fashion & 
photography bringt der belgische Mode-
fotograf und Kurator dieses Konzept 
nach Wien und bewegt sich unter dem 
Namen EX-HABITED zwischen den 
Disziplinen Kunst, Mode und Design. 
Dabei kokettiert er nicht nur mit einem 
neuen Raum- und Gestaltungskonzept, 
sondern auch mit den Grenzen zwischen 
Ausstellungs- und Verkaufsfläche.

Zur Eröffnung lockt das Wiener 
Avantgarde-Label RADIĆ / MORGER 
mit einem Happening und ist auch da-
nach mit einem „HomeSale“ brandneuer 
Accessoires und streng limitierter Kol-
lektionsteile im Pop-up Shop vertreten.

o.T. 2005 
© Guenter Parth

EX-
HABITED

www.magazinvienna.com
www.radic-morger.com

Arbeiten 
von u. a.
Johanna Bauer
Guenter Parth
RADIĆ / MORGER
Patrick Rampelotto
Anneliese Schrenk
Vandasye
Kay Walkowiak

Live Act:
EVIRGEN (living rec. / 
mikrowave rec. / 
temp~ rec.)

Performance: 
RADIĆ / MORGER

Shop-up by Bert Houbrechts 
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MO 14/6 - Show - departure fashion night - Semperdepot, Atelierhaus der Akade-
mie der bildenden Künste Wien - Lehárgasse 6, 1060 Wien - Einlass: 20h, Beginn: 21h

„Das Identität stiftende Moment von Mode – auch in gesellschaftspolitischen Fragen – wird vielfach unterschätzt. Mode ist 
Ausdruck von Individualität, Urbanität und Lebensfreude. Zudem ist Mode mittlerweile ein wesentlicher Wirtschaftsfaktor geworden.  
Aus meiner Sicht konnte sich österreichisches Modedesign in den letzten Jahren etablieren und steht für durchdachte und durch 
Eigenwilligkeit immer wieder überraschende Konzepte. Mit dem Ziel, die Wiener Modeszene auf der internationalen Modelandkarte 
stärker zu verankern, arbeiten Unit F büro für mode und departure, die Kreativagentur der Stadt Wien, seit Jahren eng zusammen. Das 
10 festival for fashion & photography zeigt mit einem umfangreichen Programm dieses Jahr einmal mehr, dass die Wiener Mode-
szene in den letzten Jahren einen beachtlichen Aufschwung genommen hat. Die departure fashion night 2010 legt u. a. einen Fokus auf 
den Accessoire-Bereich, in dem gerade in Wien herausragende Positionen zu finden sind: Der Hutmacher Klaus Mühlbauer 
wird seine neue Winterkollektion vorstellen, Andreas Eberharter zeigt seine – auch international – sehr erfolgreiche Schmuckkollektion. 
Darüber hinaus präsentieren die Designerinnen Maria Doytchinova und Julia Cepp erstmals ihre Kollektionen beim Festival. Auch 
Anna Aichinger, deren unverkennbarer Stil nicht auf schnell wechselnde Trends ausgelegt ist, wird mit einer Show vertreten sein.“
		  Christoph Thun-Hohenstein, Geschäftsführer departure

mija t. rosa 
(gegr. 2009) ist ein Wiener  
Damenmodelabel, dessen 
Kollektionen sich jenseits 
saisonalen Denkens bewegen. 
Neben der Zeitlosigkeit der 
Kreationen stehen Authentizi-
tät, Schlichtheit, Hochwertig-
keit und der verantwortliche 
Umgang mit Rohstoffen im 
Mittelpunkt des Designprozes-
ses. So ist es kaum verwunder-
lich, dass die Designerin und 
Labelgründerin Julia Cepp mit 
ihrer Recycling-Mode bereits 
2008 für den Eco Fashion 
Award nominiert wurde und 
2010 beim Slow Fashion Award 
zu den 10 winning designs 
zählte. 
Die in Graz geborene Julia 
Cepp graduierte 2004 bei Raf 
Simons mit ihrer preisge-
krönten Kollektion Angels
in der Modeklasse an der 
Universität für angewandte 
Kunst Wien.

www.mija-t-rosa.com

SS 10 Into the Mirror 
mija t. rosa
© Julia Spicker

Doychinoff  
(gegr. 2009) ist ein junges, 
ambitioniertes Modelabel,  
das Ende letzten Jahres erfolg-
reich in Paris debütierte. 
Doychinoff steht für konzepti-
onelle, hochwertige und inno-
vative Mode, die den Zeit-
geist widerspiegelt und Eleganz 
auf hohem Niveau interpretiert. 
Das Label wurde von der 
Absolventin der Universität für 
angewandte Kunst Wien,  
Maria Doytchinova, gegründet, 
die vorher bereits Arbeitser-
fahrung bei Roland Mouret 
und Hussein Chalayan in Lon-
don sammelte und seit 2006 
eigene Kollektionen entwirft.

www.doychinoff.com

In Comment FW 10/11 
Doychinoff
© Christoph Meissner

AND_i 
(gegr. 2001) steht für 
authentisches österreichisches 
Schmuckdesign und ist nur  
etwas für wahre Individualisten. 
Die Schmuckstücke bestechen 
durch eine eindeutig bild-
hauerische Herangehensweise 
und ihre expressionistischen 
Gestaltungsformen. Ein beson-
derer Reiz geht auch von der 
Palette gewählter Materialien 
aus, die von Aluminium über 
Acrylglas bis hin zu Swarovski-
Kristallen und kubischen 
Zirkonen reicht.
Hinter der Marke verbirgt sich 
Andreas Eberharter, seines Zei-
chens gelernter Goldschmied 
und Bildhauer, der seit 1992 als  
freischaffender Künstler in 
Wien lebt und arbeitet und seit  
2001 unter dem Namen 
AND_i international erfolgrei-
chen Schmuck kreiert. 

www.and-i.net

SS 10 LoveLoveLove
© Irina Gavrich

Anna 
Aichinger 
(*1978) absolvierte 2003 als 
Jahrgangsbeste die Modeklasse  
an der Universität für ange-
wandte Kunst Wien und  
gründete 2006 ihr gleichnami-
ges Modelabel, das seit seiner  
Gründung jede Saison in 
renommierten Pariser Show-
rooms zu finden ist. 
Ihre Kreationen sind geprägt 
durch das Spannungsverhältnis 
zwischen formellem Mini-
malismus und einem gewissen 
Sexappeal und richten sich  
so unmissverständlich an 
ambitionierte, selbstbewusste 
Frauen mit Talent, Hingabe 
und Stil.

www.annaaichinger.com

FW 10/11 
Anna Aichinger 
© Philipp Forstner

Mühlbauer
(gegr. 1903) ist eines der re-
nommiertesten Familienunter-
nehmen Österreichs und  
wird seit 2001 in vierter Gene-
ration von Klaus Mühlbauer 
geleitet. Wie seine Vorfahren ist 
er gelernter Hutmacher. Seine  
Arbeit konzentriert sich auf 
den Bereich Kopfbedeckungen, 
das traditionsreiche Kern-
geschäft des Unternehmens. 
Gemeinsam mit seiner  
Schwester Marlies Mühlbauer 
entwirft er die Hutkollektionen 
in der eigenen Wiener Manu-
faktur. Unter der Führung 
des Geschwisterpaares und 
mit Hilfe eines profilierten Hut-
macher- und Modisten-Teams 
gelangen die Neupositio-
nierung im Bereich der zeitge-
nössischen Mode und der 
Schritt ins neue Jahrtausend.

www.muehlbauer.at

FW 10/11 
Mühlbauer
© Ingo Folie

depar- 
ture fashion 

night
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MO 14/6 - Exhibition - SAND PEOPLE – by Andreas Waldschütz - Offspace 
Spenglerei - Kranzgasse 24, 1150 Wien - Eröffnung: 18h, Dauer: 15–18/6/2010, DI–DO 
12h–20h

MO 14/6 - Exhibition - ‚..rotations‘ – by EDITH A’GAY - Pratersauna -Waldstein-
gartenstraße 135, 1020 Wien - Einlass: 22h

‚..rotations‘  
by EDITH A’GAY 

SAND PEOPLE 
© Andreas Waldschütz www.edithagay.com / www.heinzhenninger.com

www.sand-people.com

EDITH A’GAY  FW 10/11
Visagist:  Tünde Kiss-Benke   Model: Ursula Beisteiner (Pink Ribbon) 
© Heinz Henninger

Die Rotationsbilder des Künstlers Alfons Schilling dienten EDITH A’GAY 
als Inspiration für ihre aktuelle Kollektion. In seinen Bildern transformiert 
Schilling schematische dreidimensionale Bewegungen auf die zweidi-
mensionale Leinwand. In der Kollektion werden die Ästhetik dieser Rotati-
onsbilder in Printform und deren grafische Elemente als Schnittlinien ver-
wendet, um so die „verlorene“ Dimension durch die Bewegung des Körpers 
wiederherzustellen und neu zu definieren.
In einer Performance wird dieses Konzept nun durch die Live-Präsentation 
der Kollektionsteile am lebenden Objekt und durch Kollektionsbilder 
des renommierten Fotografen Heinz Henninger erweitert. So verschmelzen 
Schillings zweidimensionale Gemälde und EDITH A’GAYs dreidimensi-
onale Kleider zu einem großen Ganzen. Eine ständige Bewegung oder 
Rotation aus Projektionen, Kleidern, Models und dem Zuschauer ent-
steht; ein dreidimensionales Chaos, in dem die Grenzen zwischen Realität 
und Schein verschwimmen.
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Die Wüste, Sand, endlose Stille, durchwirkt von Er-
innerungen: In der Ausstellung SAND PEOPLE zeigt der 
Künstler Andreas Waldschütz in Zusammenarbeit mit 
Adia Trischler und seinem Team Modefotografie ein-
gebettet in die Geschichte einer großen Sehnsucht. Dabei 
geht es ihm um mehr als einfach nur schöne Bilder.  
Kolmanskop, eine Geisterstadt in Namibia, liefert die 
Kulisse. Aufstrebende Designer wie Una Burke, Fflur und 
Ara Jo aus London sowie der in Wien ansässige George 
Bezhanishvili aus Georgiens Hauptstadt Tiflis stellen  
entrückte und gleichwohl fantastische Mode zur Verfügung. 
Eingefangen wird neben dem bizarren Ort und dessen 
Stimmung eine Geschichte von Liebe, von Träumen und 
der Kraft der durch Einsamkeit genährten Sehnsucht. 

Im Rahmen der Ausstellung wird neben großformatigen 
Fotografien ein Kunstfilm gezeigt und die Mode der 
Designer exponiert, untermalt von eigens für das Projekt 
komponierter Musik.

SAND 
PEOPLE

by Andreas Waldschütz
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Fotografie: Jork Weismann c/o Shotview Photographers Mngt.
Support by Shotview www.shotview.com
Styling: Robert Schwaighofer 
Make-Up/HAare: Dalila Riccetti 

Models: Sona/Exit Models, Sebastian/wienermodels
Produktion: Ulrike Tschabitzer-Handler/
Unit F büro für mode

MI 16/6 - Awards & Show - Verleihung der AFA–Austria Fashion Awards 10, Kon-
takt. Fahion Award by Erste Bank, Unit F Editorial Award 2010 powered by GoSee, 
10 Anniversary – Shows von Awareness & Consciousness, DIPTYCH, house of the  
very island᾽s…, pelican avenue, Peter Pilotto, Wendy&Jim - Semperdepot, Atelierhaus 
der Akademie der bildenden Künste Wien - Lehárgasse 6, 1060 Wien - Einlass: 19.30h, 
Beginn: 20.30h - Nur mit Einladung!

Zum dritten Mal in Folge präsentiert 
das Wiener Modehaus LISKA die haus-
eigene Linie LISKA by Thomas Kirchgrab-
ner im Rahmen des festival for fashion 
& photography. Für die Kollektion des 
kommenden Winters setzte sich Designer 
Thomas Kirchgrabner mit dem Thema 
der Apokalypse (griechisch: Enthüllung/
Offenbarung) auseinander. In der 
gleichnamigen Kollektion fängt er nun 

die Schönheit des Zerbrechens ein. Die 
Kollektion verbindet die Farbwelt der vier  
apokalyptischen Reiter (weiß, rot, 
schwarz, grau), Science-Fiction-Einflüsse 
und die Formen des menschlichen 
Skeletts und der einzelnen Muskelfasern 
zu einer perfekten Symbiose.

MI 15/6 - Show - LISKA – by Thomas Kirchgrabner - Semperdepot, Atelierhaus der 
Akademie der bildenden Künste Wien - Lehárgasse 6, 1060 Wien - Einlass: 20h, 
Beginn: 21h - Nur mit Einladung!

LISKA
by Thomas Kirchgrabner 
APOKALYPSE

www.liska.co.at

Apokalypse 
© Petra Benovsky

10 magazine30

sound:frame. festival  
for audio:visual expressions 
beschäftigt sich mit dem 
Phänomen der Zusammen-
arbeit visueller Medien mit 
verwandten Kunstsparten. 
Die Visualisierung von 
Musik, von Literatur oder 
auch die Auseinanderset-
zung mit Mode stehen dabei 
im Blickfeld. Zum ersten 
Mal kooperiert sound:frame 
2010 mit dem festival for 
fashion & photography und 
wird im Zuge des AFA-
Abends gemeinsam mit den 
Visual Artists Strukt die aus-
gewählte Mode und deren 
Schöpfer visuell begleiten.
Ebenfalls werden Videos  
der Nominee – bzw. 
Gewinner-Kollektionen von 
Mark Glassner gezeigt. hose: superated



3310 magazine

Ich freue mich sehr, dass sich der Modepreis des Bundesministeriums für Unterricht, Kunst 
und Kultur erfolgreich in der österreichischen Kunstförderungslandschaft etablieren konnte. In der 
Reihe der bisherigen Preisträgerinnen und Preisträger finden sich einige Namen wieder, die sich 
auf nationaler und internationaler Ebene durchsetzen konnten und sich erfolgreich bei Festivals, 
Modeschauen und Messen profilieren. 

Das Konzept des Modepreises sieht vor, dass eine junge Modedesignerin, ein junger Mode-
designer finanzielle Ressourcen erhält, um ein Jahr lang bei einem Global Player der 
Modeindustrie zu arbeiten und zu lernen. Mode vereint kreative und wirtschaftliche 
Aspekte, beides muss hochqualitativ und intelligent zusammengeführt werden, 
um auf dem internationalen Parkett bestehen zu können.  

Der Preis möchte zur Internationalisierung und Vernetzung der jungen 
Kreativen im Modebereich beitragen und mithelfen, in der schnelllebigen und unter 
hohem Gestaltungsdruck stehenden Modewelt Erfolg zu haben und eigenständig 
sowie selbstbewusst arbeiten zu können. 

Mode ist ein internationales Feld. Es braucht viel Kraft und auch finanzielle Mittel, um sich erfolg-
reich durchzusetzen und zu bestehen. Ich bin überzeugt, dass das Bundesministerium für Unterricht, 
Kunst und Kultur mit diesem Preis eine wesentliche Unterstützung in diesem Sinne geschaffen 
hat. Vor allem in einer ökonomisch schwierigen Zeit ist es besonders wichtig, den Nachwuchs zu 
stärken, ihm internationale Perspektiven zu ermöglichen, den Horizont zu erweitern und ein „learnig 
from the best“ zu ermöglichen. 

Ich wünsche der diesjährigen Preisträgerin alles Gute und einen erfolgreichen weiteren Lebensweg!

Dr. Claudia Schmied, 
Bundesministerin für Unterricht, Kunst und Kultur

Mode ist mit Architektur jener Teil der Kultur, der unser aller Alltag am stärksten prägt: Vom Aufstehen in unseren vier Wänden zum 
Kleiderkasten, auf die Straße, in die U-Bahn, an unseren Arbeitsplatz, sich für den Abend umziehen und schließlich wieder nach 
Hause kommen –  überall sind wir umgeben, konfrontiert und beeinflusst von Mode, mehr oder weniger bewusst. Oft ist Mode auch Kunst, 
eine Kunst, die in überschwänglicher Kreativität voranstürmt, aber mit ein bisschen Verzögerung in vielen Entwürfen und Details in 

unserem Alltag sichtbar wird. Die lebendige Szene der vielen Wiener Modemacherinnen und Modemacher, Labels, neuen Geschäfte und Initiativen haben die 
Stadt nachhaltig auf der internationalen Landkarte der Mode sichtbar gemacht. 
Die Stadt Wien unterstützt diese Entwicklung wo immer möglich, und der Modepreis ist ein deutliches Zeichen der Anerkennung der kreativen 
Leistungen in diesem Feld.

Kulturstadtrat Andreas Mailath-Pokorny

Mit der Verleihung des Kontakt. Fashion Awards machen wir auf die Kreativität und das außergewöhnliche Potenzial der Modeszene in Zentral- und 
Osteuropa aufmerksam. Durch diese Initiative bieten wir Möglichkeiten, mit der österreichischen und internationalen Szene in Kontakt zu kommen. Die 
Bekanntheit von Modedesign aus dieser Region zu erhöhen und damit der beeindruckenden Kreativität und Kompetenz der jungen Desinger und 
Designerinnen Rechnung tragen, liegen der Idee des  Kontakt. Fashion Award by Erste Bank zugrunde.

Ruth Goubran, Head of Community Affairs and Sponsoring of Erste Group.

Kontakt. Fashion Award 
by Erste Bank 
Preisstifter: Erste Bank 
Der KONTAKT. Fashion Award by Erste Bank prämiert eine außergewöhnliche 
Modekollektion aus Zentral- und Osteuropa

Dotation von EUR 5.000,00

Preis für internationale PR
Preis für herausragendes Modedesign auf internationaler Ebene
Vermittlung an eine internationale Presseagentur mit Übernahme des Agenturhonorars.

Dotation von EUR 15.000,00

Modepreis des BMUKK 
Preisstifter: Bundesministerium für Unterricht, Kunst und Kultur/Kunstsektion
Preis für junges, zukunftweisendes Modedesign
Ermöglichung eines einjährigen Arbeitsstipendiums bei einem international tätigen Designer

Dotation von EUR 13.200,00 (innerhalb Europas) bis 18.000,00 (auSSerhalb Europas)

Modepreis der Stadt Wien 
Preisstifter: Kulturabteilung der Stadt Wien/MA7 
Preis für innovatives Modedesign für Entwurf und künstlerische Arbeit
Finanzierung einer internationalen Messe- oder Festivalbeteiligung

Dotation von EUR 10.000,00 

Die AFA- 
Jury 10

VERA CAPARA/
BELGIEN 

Mitbegründerin und  
Designerin des in Antwer-
pen ansässigen Modelabels 

CAPARA.  
Vormals in leitenden  
Positionen bei Dries  

Van Noten, Martin Margiela 
und Jil Sander tätig.

www.capara.be

SIEMS LUCKWALDT/
DEUTSCHLAND 

Fashion & Beauty Director, 
Redakteur für Jewellery & 

Watches und Fashion Blogger 
beim deutschen Verlagshaus 

G+J Wirtschaftsmedien. Unter 
anderem verantwortlich für 

Titel wie Financial Times 
Deutschland, deren Luxus-
beilage how to spend it und 

Business Punk.

www.ftd.de
www.howtospendit.de

www.business-punk.com

Awards 10
© Klaus Vyhnalek

Götz Offergeld

PIETER MULIER/
BELGIEN 

Chefdesigner für Herren- und  
Damenaccessoires beim Mailän-

der Modehaus Jil Sander. 

www.jilsander.com

VIDYA NARINE/
FRANKREICH 

Gründerin und Haupt-
geschäftsführerin von 

LeNewBlack, der ersten 
internetbasierten Mode-

messe der Welt.

www.lenewblack.com

GÖTZ OFFERGELD/
DEUTSCHLAND

Mitbegründer des Mode- 
und Kunstmagazins LIEBLING 

sowie Gründer und Heraus-
geber der deutschen Ausgabe 

der Intersection.

www.intersection-magazin.de



Anna-Kirsten Krambeck (*1978) wird in diesem Jahr ihr 
Studium an der Modeklasse der Universität für angewandte Kunst Wien abschließen; studierte 
zuvor jedoch bereits Mode in Antwerpen und arbeitete unter anderem erfolgreich bei der Kölner 
Designerin Gesine Moritz. 
Ihre Kollektionen bewegen sich zwischen modern interpretierten Modeklassikern wie dem 
Hosenanzug, eleganter Transparenz und gewagten Tierprints und Mustern. Sie weisen nicht zuletzt 
aufgrund ihrer Erfahrung schon eine außergewöhnliche Bandbreite auf.

Saskia Wendland (*1980) hat 2008 die Modeklasse der Universität für angewandte Kunst Wien erfolgreich absolviert 
und ist auch sonst ein ausgesprochener Fashion Globetrotter. Mailand, Antwerpen, London, Barcelona und Berlin sind nur einige ihrer bisherigen 
Stationen, in denen sie bei so renommierten Modeveranstaltungen wie der Bread & Butter oder der Graduate Fashion Week mitwirkte. 
Ihre Arbeiten zeugen von außerordentlichem grafischem Geschick, sind sehr gekonnt konstruiert und spielen oft mit simplen, aber starken 
Farbkontrasten. 

AFA–Austria 
Fashion 
Awards 10 
by Unit F
Die Nominierten

Modepreis des 
BMUKK 



Doychinoff (gegr. 
2009) ist ein junges, ambitio-
niertes Modelabel, das Ende 
letzten Jahres erfolg-
reich in Paris debütierte.  
Doychinoff steht für konzep-
tionelle, hochwertige und 
innovative Mode, die den 
Zeitgeist widerspiegelt und 
Eleganz auf hohem Niveau 
interpretiert. 
Das Label wurde von der  
Absolventin der Modeklasse 
an der Universität für ange-
wandte Kunst Wien, Maria 
Doytchinova, gegründet,  
die vorher bereits Arbeitser-
fahrung bei Roland Mouret 
und Hussein Chalayan in 
London sammelte und seit 
2006 eigene Kollektionen 
entwirft.

www.doychinoff.com

Isabelle Steger (*1984) arbeitet stets in einem kritisch-reflektierten Kontext und grenzt  
sich so mit ihren Kollektionen vom vorherrschenden Modediskurs ab. Ihre Kleidung ist zumeist monochrom und 
geometrisch konstruiert, fast wie moderne Uniformen einer Orwell’schen Arbeitswelt. 
Steger graduierte 2008 an der Universität für angewandte Kunst in Wien, wo sie ihr Handwerk unter Mode-
größen wie Raf Simons und Véronique Branquinho erlernte. Sie erhielt in der Vergangenheit bereits den Modepreis 
des BMUKK, in dessen Rahmen sie ein Arbeitsstipendium bei Martin Margiela absolvierte.

www.isabellesteger.com

Modepreis 
der Stadt Wien



Anna Aichinger (*1978) absolvierte 2003 als Jahrgangsbeste unter Professor Raf 
Simons die Modeklasse der Universität für angewandte Kunst in Wien  

und gründete 2006 ihr gleichnamiges Modelabel, das seit seiner Gründung jede Saison  
in renommierten Pariser Showrooms zu finden ist. 

Ihre Kreationen sind geprägt durch das Spannungsverhältnis zwischen formellem 
Minimalismus und einem gewissen Sexappeal und richten sich so unmissverständlich an 

ambitionierte, selbstbewusste Frauen mit Talent, Hingabe und Stil.

www.annaaichinger.com

superated (gegr. 2005) ist ein Wiener Männerlabel. Von minimalistisch bis extrovertiert beschreitet das Label jegliche Pfade 
abseits festgefahrener Männer-Mode-Klischees. Zudem zeichnet es sich durch qualitativ hochwertige Stoffe, faire Produktionsbedingungen 
und ein verhältnismäßig gutes Preis-Leistungs-Verhältnis aus. 
Hinter superated stehen Designer Peter Holzinger und sein Partner Christian Moser. Holzinger erlernte das Modehandwerk in Wien und 
fungierte an der Universität für angewandte Kunst Wien unter Véronique Branquinho bis 2009 als Lektor für Strickmode.

www.superated.com

preis für Internationale Pr
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USE unused 
(gegr. 2006) Das ungarische  

Modelabel USE unused entstand  
aus einer Zusammenarbeit  

dreier Modestudenten der Moholy-
Nagy-Universität für Kunst  

und Design in Budapest und 
firmiert seit 2006 unter seinem 

jetzigen Namen. Die drei, die neben 
einer Damenmodelinie mittler-

weile auch Accessoires und Brillen 
entwerfen, haben es sich zum Ziel 
gesetzt, mit ihrem Unternehmen 

die erste weltweit erfolgreiche unga-
rische Modemarke zu werden. Wie 

gut dies bereits gelingt, beweisen  
zahlreiche internationale Auszeich-

nungen wie z. B. die Ehrung als 
eines der zehn besten Modelabels

während der Tokioter International 
Fashion Fair 2007. Die Mode  

von USE unused zeichnet sich 
dabei durch einen klaren Bezug zur 

ungarischen Herkunft aus. Die  
Kollektionen, die sich an die  

moderne Frau von Welt richten, 
begeistern zudem durch ihre 

zeitlose Eleganz. Außer in seinem 
Heimatland Ungarn ist das  

Label bereits in den USA und in 
Japan erhältlich.

www.use.co.hu

Kontakt. Fashion Award 
by Erste Bank Kontakt Fashion

Kontakt. Das Programm für Kunst 
und Zivilgesellschaft der Erste Bank

www.kontakt.erstegroup.com

KONTAKT
FASHION
AWARD

Kontakt_Fashion_185x260.indd   2 11.05.10   17:51
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THE 
BLACK 
LODGE 
PARTY©

 

Im Anschluss an die AFA–Austria 
Fashion Awards Gala präsentieren der 
Musiker Jimmy Zurek und der Produzent 
Sebastian Schlachter das Wiener Musik-
label Kinderkreuzzug. Der multimediale 
Event verbindet auf gekonnte Art  
und Weise Ausstellung, Live-Konzert 
und Party.

In einer Ausstellung wird zunächst audio-
visuelle Kunst von Künstlern wie Elsa 
Okazaki oder Lukas White Gansterer zu 
sehen sein, die während der Musikpro-
duktionen der Kinderkreuzzug-Künstler 
The Understate, Twinnie, Madchen 
Amick und Original Low Fi in Wien 
entstanden und sich, ausgestattet von 
Mühlbauer, Vivienne Westwood, 
Wendy&Jim und anderen, an der Schnitt-
stelle von Mode und Musik bewegen. 
Den Höhepunkt bilden die Live-Dar-
bietungen der Kinderkreuzzügler  
Madchen Amick, Original Low Fi und 
The Understate, bevor bei Musik von 
Tingel Tangel DJ Bernhard Tobola und  
Another Club’s Binär zum Tanz gebeten 
wird. 

Fotografie: 
MADCHEN AMICK fotografiert 

von Elsa Okazaki, 

Chloé Potter, 

Alexander Chitsazan, 

Mato Johannik 

Twinnie fotografiert von Lukas 
White Gansterer

The Understate fotografiert von 
Mato Johannik 

Fashion:
Mühlbauer

Vivienne Westwood

Mackintosh

Wendy&Jim

Adidas

Mykita by 
Bernhard Willhelm

Schmuck:
Alja Neuner

Grafik Design:
MADCHEN AMICK by Gina Müller 

Jimmy Zurek/Mato Johannik

Kinderkreuzzug/The Understate 
by Natalie Brunner

Videos: 
MADCHEN AMICK by 

Elsa Okazaki 

Twinnie by Lukas White 
Gansterer 

Original low fi 

Live:
MADCHEN AMICK

Original low fi

The Understate 

plus: surprise guest

DJs:
Sebastian Schlachter 

(Cheap ent./Kinderkreuzzug)

DJ 3Volt (Cheap ent.)

Binär (Another Club)

Bernhard Tobola 
(Tingel Tangel)

Armin Schmelz
(Tingel Tangel) 

 Simon j. riegler 
(tingel Tangel)

MI 16/6 - Exhibition & Afterparty der AFA–Austria Fashion Awards - THE BLACK 
LODGE PARTY© – Kinderkreuzzug & Madchen Amick in Kooperation mit Tingel 
Tangel & Another Club – präsentiert von Jimmy Zurek & Sebastian Schlachter - Celeste  
- Hamburgerstraße 18, 1050 Wien - Ausstellungseröffnung: 19h, Konzert & Party: 23h, 
Ausstellungsdauer: 17–20/6/2010, tägl. 16h–21h

Die Fotografie als Leitmedium der Kommunikationsgesellschaft ent-
wickelt sich mehr und mehr zum Ideenpool von Popkultur, Mode und 
Design. Gerade die Modefotografie dominiert dabei zunehmend 
die visuelle Welt. Über sie werden Mode und Trends kreiert und auch  
die Werbung bedient sich mehr denn je ihrer künstlerischen Bild-
sprache und Ikonografie. In Form von Magazin-Editorials bietet die 
Modefotografie zudem Kreativen der Disziplinen Modedesign, 
Fotografie, Styling, Make-up und Hairstyling die Gelegenheit, Arbeit 
und Können zu präsentieren. 

Um auch dieses für die Modeszene unverzichtbare Umfeld in den 
Mittelpunkt zu rücken, wird der Unit F Editorial Award 2010 
erstmals in Zusammenarbeit mit GoSee und in nunmehr drei Kate-
gorien vergeben: Fashion, Portrait, Still Life. Im Rahmen der 
AFA–Austria Fashion Awards by Unit F Gala beim 10 festival for 
fashion & photography werden diese drei im Hinblick auf kreative 
und fotografische Qualität herausragenden Arbeiten gewürdigt und 
erstmals einer breiten Öffentlichkeit zugänglich gemacht.

© Mato Johannik

Kinderkreuzzug & 
Madchen Amick in Kooperation 
mit Tingel Tangel & 
Another Club

UNIT F 
EDITORIAL 
AWARD 
2010 
powered by GoSee

in den Kategorien Fashion, Portrait 
& Still Life

www.gosee.de
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Zu den Auf-
gaben der 
öffentlichen 
Hand zählt sowohl 
die Förderung der 
Wirtschaft als auch 
die Förderung von 
Kunst und Kultur. 
Im Bereich des 
Modedesigns 
gehen Kreativität 
und Wirtschaft-
lichkeit eine 
besonders enge 
Symbiose ein. 
Wollen wir die 
österrei-
chische 
Modeszene 
stärken, 

 
so sind wir gefordert, in beiden Bereichen 
Unterstützung anzubieten. 

Um auf diesem Gebiet Erfolge zu erzielen, 
hat das Bundesministerium für Unter-
richt, Kunst und Kultur vor nunmehr 10 
Jahren in Kooperation mit dem Kulturamt 
der Stadt Wien ein Kompetenzzentrum 
im Bereich der Mode initiiert: Unit F Büro 
für Mode, eine Förderplattform für zeit-
genössisches österreichisches Modedesign. 
Wir haben Unit F mit wichtigen Auf- 
gaben betraut. Nicht nur, dass Unit F 
Fördergelder der Kunstsektion möglichst 
punktgenau und effizient an österrei-
chische Modedesigner vergibt und unter 
anderem den Modepreis des Bundes-
ministeriums jährlich im Rahmen einer 
Gala verleiht, sondern wir haben uns auch 
gewünscht, dass Unit F eine Bewusst-
seinsbildung und eine Vernetzung bei den 
relevanten Partnern der Modedesigne-
rInnen in Österreich anstößt.  

Wenn man die Situation heute mit jener 
vor 10 Jahren vergleicht, so sind die Unter- 
schiede bemerkenswert. Die österrei- 
chische Modeszene ist gewachsen, plura-
listischer und risikofreudiger geworden, 
die Modelandschaft mit ihren vielfältigen 
Akteuren wird medial deutlich besser 
wahrgenommen, es wurden Studien zu 
den dringendsten Bedürfnissen der 
Designer und Designerinnen ausgear-
beitet, auch sind neue Kooperationen 
zwischen DesignerInnen, ProduzentInnen 
und der Wirtschaft entstanden, neue 
Fördergeber haben sich hinzugesellt und 
unterstützen DesignerInnen auf vielfältige 
Weise. Gemeinsam wird dadurch die 
internationale Wahrnehmung der öster-
reichischen Designer und Designerinnen 
vorangetrieben. 

Einige die-
ser positiven 

Aspekte sind auf  
die Arbeit von Unit F 

 zurückzuführen, wofür 
ich mich bei den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern verbunden mit dem Wunsch 
nach Fortführung der konstruktiven Zu-
sammenarbeit herzlich bedanke. 

Dr. Claudia Schmied
Bundesministerin für Unterricht, Kunst und 
Kultur 

Mode – das ist Tempo, ständige Erneue-
rung, im Frühling schon den Herbst vor-
wegnehmen, das ist eine Idee, die gerade 
noch revolutionär, aufregend, unerhört 
war und morgen schon historisch ist und 
niemanden mehr interessiert.

Mode, das ist aber auch eine langsame, 
kontinuierliche Entwicklung. Materialien, 
Techniken, Schnitte, Farben, Formen 
kehren über Jahrzehnte, oft Jahrhunderte 
wieder. Einflüsse aus anderen Welt-
regionen und anderen Kulturen sickern 
über lange Zeiträume langsam ein; junge 
Kreative, die mit atemberaubenden  
Kreationen schlagartig Aufmerksamkeit 
finden, etablieren sich, entwickeln einen 
eigenen Stil und finden ihr Publikum.

Unit F begleitet nun seit 10 Jahren die 
aufstrebenden Wiener Modemacherinnen 
und Modemacher und hat entscheidend 
dazu beigetragen, diese lebendige Szene 
international zu präsentieren – ebenso 
entscheidend aber auch dazu, die vielen 
entstandenen Initiativen nachhaltig  
zu verankern. Dazu braucht es gerade die 
Kontinuität von jahrelanger unermüdli-
cher Arbeit.

Zum erfolgreichen ersten Jahrzehnt 
gratuliere ich von Herzen. Ich wünsche 
mir, dass aus dem Teen ein Twen wird und 
freue mich auf viele spannende Kreatio-
nen und Präsentationen, die Unit F auch 
weiterhin möglich machen wird.

Kulturstadtrat Andreas Mailath-Pokorny

MI 16/6 - Show - 10 Anniversary mit Shows herausragender AFA-Preisträger zum 
zehnten Geburtstag von Unit F – Awareness & Consciousness, DIPTYCH, house of the 
very island’s…, pelican avenue, Peter Pilotto, Wendy&Jim - Semperdepot, Atelierhaus 
der Akademie der bildenden Künste Wien - Lehárgasse 6, 1060 Wien - Einlass: 19.30h, 
Beginn: 20.30h anni-

versary
unit f Büro für 
mode

Dirndl, Jacke, Tube: ___fabrics interseason

Eine Autobiografie in der Mitte des Lebens zu schreiben, dürfte ähnliche Gefühle auslösen, wie nach 
10 Jahren bewegter Arbeit für die Mode in Österreich einen Rückblick zu verfassen. So vieles wurde gedacht, 
geträumt, geplant und auch verwirklicht. Andere Dinge wurden wieder verworfen oder ließen sich ein-
fach nicht realisieren. So viele Designer wurden gefördert, begleitet, es gab unzählige gemeinsam erlebte 
Highlights und aus all dem hat sich in den letzten 10 Jahren eine unglaublich bunte, vielfältige und vor allem 
selbstbewusste und erfolgreiche Modeszene entwickelt, die mit viel Elan national und international von 
sich reden macht.

Als wir, Andreas Bergbaur, Ulrike Tschabitzer und Andreas Oberkanins, im Jahr 2000 mit einer Mit-
arbeiterin und unseren vier Computern in der ehemaligen Galerie von Martin Janda in der Praterstraße 
unsere Arbeit als Unit F aufnahmen, gab es vor allem viel Idealismus und die Idee, gemeinsam mit unseren 
Partnern der ersten Stunde – der Kunstsektion, damals im Bundeskanzleramt und der Kulturabteilung 
der Stadt Wien – eine österreichische Modeszene auf den Weg zum internationalen Erfolg zu bringen.

Wir haben uns mit unserem Konzept für Unit F büro für mode vor 10 Jahren ganz klar dafür entschieden, 
ein auf den internationalen Markt ausgerichtetes Segment des Modedesigns zu fördern und zu begleiten. 
Und das ist gelungen – Unit F ist eine Marke, die für Internationalisierung, Vernetzung und Pioniergeist steht. 
Wir haben innerhalb der letzten Jahre immer wieder auf neue Bedürfnisse der Designer reagiert und 
auch zusätzliche Fördergeber, besonders aus dem Bereich der Wirtschaftsförderung, motiviert, aber auch 
beraten, und so über die Jahre neue Wege der Unterstützung (mit-)entwickelt. 

An dieser Stelle möchten wir uns bei all jenen bedanken, die die letzten 10 Jahre gemeinsam mit 
uns so erfolgreich gemacht haben. Natürlich auch bei all jenen, die uns monetär oder ideell unterstützt 
haben. Und selbstverständlich bei denen, um die es in unserer täglichen Arbeit geht. Bei den öster-
reichischen Modedesigner, die uns durch ihr Talent, durch ihre Kreativität und durch ihre unbändige Energie 
immer wieder inspirieren und herausfordern. Und nicht zuletzt bei unserem Team, das in unterschied-
lichen Formationen gemeinsam mit uns durch dick und dünn gegangen ist und geht.

Und somit möchten wir, wie es unsere Art ist, den Rückblick zu einer Vorausschau auf weitere 
spannende Jahre machen.

Wir sind überzeugt davon, dass die heimischen Modeschaffenden, und sie haben es in den letzten 10  
Jahren bewiesen, ein unglaubliches Potenzial in sich tragen, das wir 
gemeinsam mit allen In- stitutionen, die die österreichische Mode fördern, 
noch weiter ausschöpfen möchten. Es braucht einen Schulterschluss,  
einen Vorstoß aller Betei- ligten hin zu einer gemeinsamen Förderstrategie,  
die alle Belange von der Produktion bis hin zu Marketing und Vertrieb 
heimischer Mode zu ver- bessern versucht. 
Unit F hat auf Grund 	 einer 2009 durchgeführten Machbarkeitsstudie 
ein solches Konzept entwickelt – ein Austrian Fashion Development Center. Damit auch die nächsten 
10 Jahre spannend bleiben.

Ulrike Tschabitzer-Handler und Andreas Oberkanins, Unit F büro für mode

Fotografie: Peter Garmusch
Styling: Peter H. Schindler/perfectprops
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Anzug: Ute Ploier

2004 brandmair  Markus 
Hausleitner  Dragana Rikanovic

2001Hartmann 
Nordenholz  Wendy&Jim  
Agnés Bernet 2002Ute Ploier  

eva blut accessories  Peter Mucha  
Christiane Gruber    

2003 petar petrov  
Rubin Chapelle  
Anne-Marie Herckes  

2000brandmair 
___fabrics interseason  
Claudia Rosa Lukas  

10 Jahre Unit F – Die Preisträger

Dirndl, Jacke, Tube: ___fabrics interseason
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Cape: Awareness & Consciousness

hose: Wendy&Jim

2006Anna 
Aichinger Ajla Karic
Peter Pilotto

2007house of the 
very island’s… Nora Berger
Eric Rainer  Malin Troll

2008Awareness & 
Consciousness pelican avenue
Isabelle Steger 2009Christina Berger  

Ali Zedtwitz
Awareness & Consciousness

2005
Kristy Krivak 
Galogaza
Ute Ploier
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Show Angewandte 10
Donnerstag, 17. Juni 2010 / Orangerie Schönbrunn, 1130 Wien

Show 1: Einlass 17:30 / Beginn 18:00 
Show 2: Einlass 20:30 / Beginn 21:00

Tickets Vorverkauf: 07. und 08. Juni 2010 
14:00 – 19:00 in der Aula der Universität für angewandte Kunst Wien 

tickets_show@uni-ak.ac.at
Ticketpreise: VVK  18,-- /AK  25,--

www.dieangewandte.at/show10

DO 10/6, FR 11/6, MI 16/6, DO 17/6 - Shop - VIENNA DESIGN WEEK Tour und  
Wien live Inside Fashion Tours I–III - Tourdetails und Anmeldung unter 
www.10festival.at und wienlive@echo.at

Wien Live 
Inside 

Fashion
Zum 10 festival for fashion  

& photography lädt  
das Stadtmagazin Wien live 

zu einer Serie persönlicher 
Shopping-Touren mit mode-

interessierten Größen aus dem 
Kunst- und Kulturbereich.

Angesiedelt zwischen  
traditionellem Handwerk und 

innovativem Design führen 
die Touren durch Ateliers 

österreichischer Modedesigner, 
durch Werkstätten und 
Concept Stores. Jede der 

Shopping-Touren endet im 
exklusiven Guerilla Store für 

österreichische Mode  
& Design bei LISKA am 

Hohen Markt.

Die Modeklasse der Universität für 
angewandte Kunst in Wien, 
Kaderschmiede österreichischen Mode-
designs, präsentiert die Arbeiten 
ihrer Studierenden in diesem Jahr vor 
der malerischen Kulisse des Schlosses 
Schönbrunn. Erstmals unter der 
Leitung von Bernhard Willhelm, der die 
Tradition international renommierter 
Modedesigner als Professoren fort-
führt und seit Oktober letzten Jahres 
die Geschicke der Modeklasse 
leitet, dürfen wir heuer in besonderem 
Maße darauf gespannt sein, wie 
sich seine Handschrift in den Kollek-
tionen der Absolventen und Absolven-
tinnen bemerkbar macht.

DO 17/6 - Show - Show Angewandte 10 - Orangerie Schönbrunn - Schönbrunner 
Schlossstraße, 1130 Wien - Beginn: 18h & 21h

1. Jahr
Lisa Tritthart

Caroline Pretterebner

Isis Flatz

Ken Kumagai

Julian Cech

Claus D. Bukowsky

Kazuaki Inoue

Haruko Uefuji

Marlene Büchler

Sophie Pollak

Markus Karkhof

Axel Berner-Eyde

2. Jahr
Ana Delic

Emil Beindl

Markus Binder

Takahiro Ueno

Martina Sophie Tiefenthaler

3. Jahr
Martha Foremniak 

Stella Achenbach

Aya Nonogaki

Anna-Sophie Berger

Reka Boros

Wol Hee Lee

Sladana Amidzic

Emre Tamer

Kerstin Pratter

Milena Heussler

Zarah Brandl

4. Jahr
Stefanie GriSSmann

Luciano Raimondi

Bernhard Gruber

Roshi Porkar

Diplom
Andra Dumitrascu

Tamara Julia Biricz

Suzana Janković 

Anna-Kirsten Krambeck

Elizaveta Fateeva

www.modeklasse.at

Tickets: 
VVK 18,– EUR 
E-Mail: tickets_show@uni-ak.ac.at

AK 25,– EUR

show 
ange-
wandte 
10 KEN-ICHI

Ende der 60er Jahre in Berlin 
als Sohn eines deutschen Gastro- 
nomen und einer japanischen 
Ikebana-Künstlerin zur 
Welt gekommen, lebt der auch 
als Kenny Krüger bekannte 
bereits seit vielen Jahren  
in Wien. Seine Karriere in der 
internationalen Modeszene  
(u. a. als Make-up-Artist) führte 
ihn quer durch Europa, in die 
USA und nach Südafrika. Erste 
gesangliche Engagements als 
Travestiekünstler Chantal St. 
Germain, Anfang der 90er Jahre 
in New York, mündeten in sein 
„Repertoire de Luxe“ bestehend 
aus Klassikern des Jazz und 
Blues. Aktuell arbeitet Ken-ichi 
gemeinsam mit Georg Luksch 
an einem eigenen musikalischen 
Programm, das – stark von 
französischen und lateinameri-
kanischen Klängen beeinflusst 
– voraussichtlich im Herbst 
2010 unter dem Albumtitel „Re-
cognition“ erscheinen wird. 

Shops / Ateliers: 
Ute Ploier, Atelier
www.uteploier.com
modus vivendi , Schadekgasse 4, 1060 Wien
www.modusvivendi.at
Guerilla Store, Hoher Markt 8, 1010 Wien 
www.10festival.at 
www.liska.co.at

FR 11/6	
Wien live Inside Fashion Tour I
Shopping Tour mit Ken-ichi

Ken-ichi 
© Markus Morianz

Vienna 
design 

week tour

MEGUMI 
ITO

Die Karriere der in Deutschland 
geborenen und in Japan aufge-

wachsenen Lampendesignerin 
begann eigenen Angaben zu-

folge mit einem Siebdruck und 
einem Galeristen. Ito erlernte 

das dafür nötige Handwerk an 
der Universität für angewandte 

Kunst in Wien. Die Japanerin 
kreiert neben ihren Licht-

objekten und Lampenschirmen, 
die bereits zahlreiche namhafte 

Hotels und Boutiquen, aber 
auch Privatwohnungen auf der 

ganzen Welt zieren, mittler-
weile auch erfolgreich Mode, 

Verpackungen und andere 
Accessoires, die allesamt von ihr 

selbst handgefertigt sind und 
europäische und japanische 

Tradition in sich vereinen und 
widerspiegeln.

Shops: 
Lobmeyr, Salesianergasse 9, 1030 Wien 

www.lobmeyr.at
Peter Weisz bei mood, Schleifmühlgasse 13, 1050 Wien 

www.peterweisz.at 
www.moodwien.at

Sebastian Menschhorn, Atelier 
www.sebastianmenschhorn.com

Guerilla Store, Hoher Markt 8, 1010 Wien 
www.10festival.at 

www.liska.co.at

DO 10/6
Vienna Design Week Tour

Shopping Tour mit Megumi Ito
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www.viennadesignweek.at 
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powered by:departure ist die Kreativagentur der Stadt Wien. Einreichungen und Infos unter www.departure.at

www.departure.atWir fördern Mode
2,5 Mio. Euro für Modeprojekte aus Wien seit 2004. Jetzt einreichen.

Lilian Klebow 
© Jürgen Hammerschmid

LILIAN 
KLEBOW

Seit nunmehr sechs Jahren  
geht die 1979 in München ge-

borene Schauspielerin, Sängerin 
und Tänzerin in der TV-Serie 

„SOKO Donau“ erfolgreich auf  
Verbrecherjagd. Erste Er-

fahrungen im Showbusiness 
sammelte sie jedoch schon mit  
17 Jahren als Mitglied der Girl-

band „All about Angels“, mit  
der sie es bis zur deutschen Vor-

ausscheidung zum Eurovision 
Song Contest schaffte. Später 

sang sie in einer Rockband und 
absolvierte eine Schauspielaus-
bildung, die sie u. a. nach Wien  

führte. Seitdem ist sie be-
kennende Wienerin und leiht 

neben ihren Theater- und TV-
Engagements – auch in der Serie 

„Stadt, Land, Mord“ spielte sie 
eine Kommissarin – Hörspielen, 
der Werbung und ausländischen 
Filmproduktionen ihre Stimme. 

Ab August 2010 wird Lilian 
Klebow mit dem Film „Furcht 

und Zittern“ auch auf der  
Kinoleinwand zu sehen sein. 

Shops:
Wubet, Praterstraße 11, 1020 Wien
www.wubet.com
gegenalltag, quartier21im MQ, Museumsplatz 1, 1070 Wien
www.gegenalltag.at
samstag, Margaretenstraße 46, 1040 Wien
www.samstag-shop.com
Guerilla Store, Hoher Markt 8, 1010 Wien 
www.10festival.at 
www.liska.co.at

DO 17/6	
Wien live Inside Fashion Tour III
Shopping Tour mit Lilian Klebow

Clemens Haipl 
© Ingo Pertramer

CLEMENS 
HAIPL
Der 1969 geborene Wiener ist 
das, was man mit Fug und Recht 
ein Multitalent nennen darf. 
Sowohl als Moderator (FM4, 
„Projekt X“), Kabarettist („Meet 
& Greet“), Autor („Sendung 
ohne Namen“), Kolumnist (Vor-
magazin), Musiker, Cartoonist 
als auch als Schauspieler („Der 
Täter“) erfolgreich, zeichnen 
sich seine Arbeiten stets durch 
subtil-subversiven Humor  
und einen Hang zum Skurrilen 
aus. Erst kürzlich erschien  
sein Buch „Sind wir bald da?“ 
im Residenz Verlag. Darin be-
gibt sich Haipl auf die Suche  
nach dem Jakobsweg. Mitte 
Mai bringt er gemeinsam  
mit Depeche Ambros außer-
dem die Single „Da Hofa“ 
auf den Markt. 

Shops:
Lena Hoschek, Gutenberggasse 17, 1070 Wien

www.lenahoschek.com
be a good girl, Westbahnstraße 5a, 1070 Wien

www.beagoodgirl.com
Glanz & Gloria, Schottenfeldgasse 77, 1070 Wien

www.glanzundgloria.at
Guerilla Store, Hoher Markt 8, 1010 Wien 

www.10festival.at 
www.liska.co.at

MI 16/6
Wien live Inside Fashion Tour II

Shopping Tour mit Clemens Haipl

Tourdetails und Anmeldung unter www.10festival.at und wienlive@echo.at

www.moodley.at

10 years
Unit F

respect.



Matteo  Levi’s Type 2 Trucker Jacket 
Levi’s 519
t-Shirt: superated
Schuhe: photographer’s own

Konstantin  Levi’s Classic Denim Shirt
Levi’s 511
T-Shirt: superated
Gürtel: stylist’s own
Schuhe:  photographer’s own
Armbänder: Andrea Auer

NEWS 
ON 
BLUES

Fotografie: Christoph Pirnbacher/Caroline Seidler 
Assistenz: Christian Benesch
Make-up/Haare: Regina Rossmaier/making of 
styling: Adia Trischler

Models: Niels, Matteo und Konstantin/tempo models 
Beata/Exit Models

Produktion: Ulrike Tschabitzer-Handler/
Unit F büro für mode

Beata   Levi’s 613 Shorts
SHIRT: superated
Schuhe: stylist’s own
Armbänder: stylist’s own
Kette: stylist’s own

Niels   Levi’s Button Down Denim Shirt
Levi’s 504
Schuhe: photographer’s own
Gürtel: Ute Ploier

Levi’s und das 
10 festival 
for fashion & 
photography 
präsentieren eine 
Hommage an 
den Denim-All-
Over-Look. 



10 magazine
Beata  Levi’s Slim Trucker Jacket 
Levi’s Skirt 
t-Shirt: Claudia Brandmair
Armbänder: Bananas und Andrea Auer

Konstantin  Levi’s Sherpa Jacket 
Levi’s 603
t-Shirt und Schuhe:  Ute Ploier

Für ihren diesjährigen 
Beitrag zum 10 magazine 
hat Levi’s den österrei-

chischen Fotografen Christoph Pirnbacher gebeten, dieses 
klassische Thema 

zeitgenössisch um-
zusetzen.  



Matteo  Levi’s Western Denim Shirt
Levi’s 501 

Schal: ___fabrics interseason
Schuhe: photographer’s own

Beata  Levi’s  Coverall 
Tasche: ___fabrics interseason

Armband: Bananas
Schuhe: stylist’s own

Beata  Levi’s Sawtooth Denim Shirt
Levi’s Slim Boyfriend 
Poncho: ___fabrics interseason

Das Ergebnis 
ist ein von den 
Gruppenfotos Richard 
Avedons und 
den Posen Joe 
Dallessandros ins-
piriertes Fashion-
Editorial in Schwarz 
und Weiß.



Matteo  Levi’s 511
T-Shirt: photographer’s own
Kette: model’s own
Armband: Andrea Auer
Gürtel: Ute Ploier
Schuhe: photographer’s own 

Key Items und Klassiker der 
aktuellen Levi’s-Kollektion 
wurden dabei gekonnt 
mit Mode und Accessoires 

Niels  Levi’s Type 2 Trucker Jacket 
Levi’s 201
t-Shirt: superated
Gürtel: ___fabrics interseason
Armband: Bananas

österreichischer Designer 
kombiniert.



Ein Projekt der 
Dr. Jelitzka+Partner Immobilien

Unternehmensgruppe

1060 WIEN  LEHARGASSE 9
Cityoffice: 1010 WIEN  HOHER MARKT 5

www.jpi.at

HöcHstes 
Niveau 
ist keiNe 
Frage des 
stockwerks
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www.viteo.atShower by Danny Venlet



In diesem Moment wird 
in einem der größten 
Kulturareale der Welt 
ein Platz an der Sonne 
frei. Sie sollten sich jetzt 
wirklich beeilen.

WIEN-HOTELS & INFO 
info@wien.info
TEL. +43 (0) 1 24 555
www.wien.info
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ROBERT STADLER / Pools & Pouf!

©
 Patrick G

ries

©
 Ari M

arcopoulos

SUSANNE BISOVSKY / 
Haute Couture Collection “Wiener Chic”

AND_i / Jewelry Collection “Horny”

POLKA / Drinking set “Wiener Gemischter Satz” for Lobmeyr KISKA / Sportmotorcycle RC 8 for KTMGP DESIGNPARTNERS / Chairdrive for Doppelmayr

COOP HIMMELB(L)AU / BMW WeltEOOS / LED spotlight “VIVO” for ZumtobelWALKING CHAIR / Furniture “You may”
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Doris Golpashin 

pink.puls4.com

Das gibt’s nur hier.

Mo–Fr
18: 50 

PINK! 
Österreichs erstes Starmagazin

Fashion & 
Photography
Stars & 
Style

Das erste internationale 
Modemagazin 
für Österreich. 
Am Kiosk. Neu! 

Eine Veränderung
zum Schönen!

: So schön kann ein Magazin sein :

Jetzt mit Prämie im Abo!
www.flair-abo.at



part of evolve

impulse XL | impulse XS 
impulse LEAD | Förderung für 
innovative Projekte 

impulse 
support

we-workshops | Know-how 
und Ausbildung für Gründer 
und Jungunternehmer

impulse 
training

Netzwerke | Kooperationen
Veranstaltungen | Publikationen 
Internationalisierung

impulse 
awareness

Musikwirtschaft/Musikverwertung | Mode | Architektur | Grafi k 
Kunstmarkt | Multimedia/Spiele | Medien- und Verlagswesen  
Audiovision und Film/Filmverwertung | Design | Werbewirtschaft

www.impulse-awsg.at
DIE RESIDENZ

FÜR IHRE EVENTS www.palais-schoenburg.at

WOLLEN FEIERN?
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Eva Blut

Shotshotshot DasunoStelzhammer

Tintera

Plankensteiner

Pixstudio

Fritz Fitzke
Doris Pesendorfer, für 
Pandiscio co.

www.
creative
space
.at

Tryptichon

Eva BlutShotshotshot Polka / RahmFor Use / Numen

DasunoStelzhammer

Tintera

Plankensteiner

Pixstudio

Feinedinge Fontana ArteGuggenbichlerMenschhorn

Fritz Fitzke Doris Pesendorfer, für Pandiscio co.

CREATIVESPACE.AT 
bIETET RAum füR dIE WIEnER 
(KREATIV-) WIRTSChAfT

CREATIVESPACE.AT 
EInE InITIATIVE dER 
WIRTSChAfTSKAmmER 
WIEn

Feinedinge

Guggenbichler

Panel-185x130.indd   1 12.05.2010   12:54:00



GARDEN CONCEPT STORE

      
w w w . w i t t m a n n . a t

Wittmann Showroom
Friedrichstr. 10 
1010 Vienna

T +43 1 585 77 25
E schauraum@wittmann.at

Mon–Fri 10:00–18:00
Sat 10:00–17:00

www.voeslauer.com

Wer jung bleiben will,
 muss früh damit anfangen.

Prêt-à-porter
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